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Amtliche Nachrichten

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 28.09.:	 Frau Anna Barbara Maier, geb. Grossmann,
	 Lindenstraße 5, Lauterstein-Nenningen
	 zum 95. Geburtstag

am 28.09.:	 Herrn Franz Woisetschläger,
	 Hornbergstraße 5, Lauterstein-Nenningen
	 zum 76. Geburtstag

am 28.09.:	 Frau Aurelia Surchea,
	 Degenfelder Straße 67, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 72. Geburtstag

am 29.09.:	 Frau Helene Egberts, geb. Drexler,
	 Stockwiesenstraße 23, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 73. Geburtstag

am 01.10.:	 Herrn Raimund Wahl,
	 Am Heldenberg 1, Lauterstein-Nenningen
	 zum 83. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf zwei Sommer-Veranstaltungen im Lauterstei-
ner Freibad
Bürgermeister Lenz begrüßte die Gremiumsmitglieder in dieser 
ersten Sitzung nach der Sommerpause und verwies dabei auf 
zwei äußerst gelungene Veranstaltungen im örtlichen Freibad, 
welche 2013 versuchsweise erstmals abgehalten wurden und 
wohl Nachfolger im nächsten Jahr erhalten dürften. So fand am 
18. August 2013 unter Mithilfe der Kolpingsfamilie „Jazz am 
Pool“ statt und am 8. September 2013 zusammen mit der Stadt-
kapelle und der DLRG „Polka am Pool“. Beide Veranstaltungen, 
für die kein Eintritt erhoben wurde, fanden sehr guten Anklang, 
waren erfolgreich und zeigten das städtische Freibad in einem 
ganz anderen Licht.

Sanierung der Gemeindehalle Lauterstein 
Sachstandsbericht
Bei der Inaugenscheinnahme der Gemeindehalle im Rahmen ei-
ner vorgeschalteten nichtöffentlichen Vorberatung konnten sich 
die Gremiumsmitglieder einen Überblick verschaffen, wie weit 
die Sanierung im Bestand mittlerweile vorangeschritten ist. Au-
ßen ist die Halle fast vollständig mit einem Grundputz versehen, 
im Inneren sind die Elektroarbeiten, insbesondere das Verlegen 
der Leitungen (hier ist Hallenwart Burkhardt sehr stark eingebun-
den und hat unter der Anleitung des Albwerks Geislingen schon 

sehr viele Stränge gezogen) schon weit fortgeschritten, auch ist 
der Lüftungseinbau fast vollständig abgeschlossen. 
Architekt Hufschmied führte aus, in den nächsten Tagen stünde 
nach dem Anbringen der Wärmedämmung das Aufbringen des 
Oberputzes an. Danach könne im inneren mit dem Verlegen der 
Fliesen und dem Einbau der Türen begonnen werden. 
Auf die Frage aus dem Gremium, wie man im Zeitplan liege und 
ob es Probleme geben würde, den anvisierten Fertigstellungs-
termin Mitte November halten zu können, erklärte Herr Huf-
schmied, weil es bei der Lieferung für Teile der Lüftungsanlage 
etwas Verzögerungen gab, liege man ca. zwei Wochen hinter 
dem Zeitplan zurück, doch versuche man etwas aufzuholen. 
Wenn in der heutigen Sitzung die letzten Gewerke vergeben 
sind, bleiben nur noch die Planung und Vergabe der Außenan-
lagen.  Bürgermeister Lenz merkte hierzu an, das Ineinander-
greifen der verschiedenen Gewerke laufe bislang gut, manche 
Teilbereiche sind auch eigenständig realisierbar, doch wird es für 
einen weiteren zügigen Ablauf entscheidend sein, dass zwischen 
den einzelnen Handwerkern die Koordination funktioniert. Auf 
keinen Fall wolle man, dass unter Zeitdruck Teile der Arbeit nicht 
mit der entsprechenden Sorgfalt ausgeführt werden, lieber neh-
me man dafür eine gewisse Verzögerung in Kauf. 

b) Farbbemusterung der Anstricharbeiten, Türen und 
Fliesen
Nach Inaugenscheinnahme der ausgelegten Muster, fasste man 
hinsichtlich der Farbwahl für die einzelnen Bereiche den Be-
schluss, dass 
1.)	 Um der Halle ein helles Erscheinungsbild zu geben, sollen die 

Wände weiß gestrichen werden, lediglich die Lisenen sollen 
einen leichten Grauton erhalten, welcher sich an der Brüs-
tung der Empore und auch im Bereich der Bühne wiederho-
len soll. Dieses Weiß wird in den Schalldämmplatten an den 
Schrägseiten der Decke fortgeführt und schließlich auch die 
vorhandene Holzdecke weiß gestrichen.

ACHTUNG 
REDAKTIONSSCHLUSS!

Wegen des Feiertages (Tag der Deutschen Einheit) 
in der nächsten Woche muss der 

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt auf

Montag, 30. September 2013, 12.00 Uhr.

vorverlegt werden.

Wir bitten um Beachtung.

Der Verlag
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten
Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt)
Montag	 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag	 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Dienstags 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher	 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid	 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei Herr Funke	 96 69 -20 
funke@lauterstein.de
Hauptamt Frau Wiegand	 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Standesamt Frau Lenz	 96 69 -12 
standesamt@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber	 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus	 0170/5722313
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula	 0170/5722312 
Handy Klaus	 0170/5722313 
Handy Burkhardt	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt	 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen)	 92 45 82
Staatliches ÄForstrevier Donzdorf 
Revierförster Schwarz	 0160/5319952

Bezirksschornsteinfegermeister Graf	 0 73 34 / 9 23 34 79 
	 mobil 0170/7936788

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)
Samstagsdienst von Sa. 8.00 bis So. 8.00 Uhr. 
Sonntagsdienst von So., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr. 
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr. 
Danach grundsätzlich der Hausarzt. 
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von 10.00 
bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Notfall-
diensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind jeweils 
angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrunddienst für 
unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxisanrufbe-
antworter zu erfahren.

ACHTUNG!
Für den weiterhin vorhandenen Notfalldienstbereich 
Donzdorf (nicht Göppingen) gilt die neue Zentrale Notfall-
Nr. 0180-3011280, über die die Patienten direkt mit dem 
Donzdorfer Notfallarzt verbunden werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an 
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche 
Vereinigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der 
Telefonnummer 0711/877766 bekanntgegeben.

Praxis Dr. Dietze vom 09. – 30.09.2013 geschlossen.
Praxis Dr. Eppenstein vom 16. – 27.09.2013 geschlossen.
Praxen Dres. Gubisch am 23.09. und am 04.10.2013 geschlos-
sen.
Praxis Dr. Roth am 30.09.2013 geschlossen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 28./29.09.2013 und
Donnerstag, 03.10.2013
Kleintierpraxis Dr. H. Sitterli u. C. Schaffroth, Kolpingstraße 28, 
73054 Eislingen, Tel. 0 71 61/8 77 26
Sprechzeiten: 10.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 27.09.:	 Apotheke im Kaiserbau, Poststraße 14, 
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 89 15

Samstag, 28.09.:	 Dölzer‘sche-Apotheke, Lange Straße 35, 
Süßen, Telefon (0 71 62) 75 55

Sonntag, 29.09.:	 Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 55 59

Montag, 30.09.:	 Stadt-Apotheke, Bleichstr. 12, Göppingen, 
Telefon (0 71 61) 6 97 55

Dienstag, 01.10.:	 Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (0 71 61) 9 84 14-0

Mittwoch, 02.10.:	 Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (0 71 61) 7 54 34

Donnerstag, 03.10.:	Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach, 
Telefon (0 71 62) 94 60 640

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 13.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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2.)	 Als Kontrast zu dem bereits farblich festgelegten roten 
Boden in der Halle, sollen die Nebenräume und das Foyer mit 
schiefergrauen Bodenplatten belegt werden, die im Keller, 
wo schlechtere Lichtverhältnisse herrschen, einen hellen 
Farbton erhalten sollen. 

3.)	 Die Sanitärräume werden eine glanzweiße Oberfläche er-
halten, um das Licht besser zu reflektieren und den Räumen 
mehr Helligkeit zu geben. Falls es möglich ist, dass die Vor-
mauerungen zum optischen Kontrast mit den schiefergrauen 
Bodenplatten verlegt werden, soll dies gemacht werden. 

4.)	 Um im Farbkonzept zu bleiben, sollen die Türen auch grau 
ausgeführt werden und sich dabei etwas an der bereits ein-
gebauten doppelflügeligen Tür an der nördlichen Längsseite 
orientieren. Aus Brandschutzgründen muss auch die Verbin-
dungstür zur TVN Gaststätte erneuert werden, auch sie soll 
zur Halle hin grau gehalten sein, während die zur Gaststätte 
gewande Seite die dort überall anzutreffenden Naturholzfar-
be P43 erhalten kann. 

4.)	 Auch die Fliesen in der Küche sollen glanzweiß erstrahlen, 
die Arbeitsplatte wird entsprechend dem vorgelegten Muster 
dunkelgrau und die Verkleidung der eingebauten Küchen-
teile sollen pflegeleicht und freundlich glanzweiß sein. Die 
Beschläge und Griffe sollen dem vorgelegten Edelstahlmuster 
entsprechen.

c) Vergabe der Bühnenvorhänge
Die Lieferung und Montage der schwarzen Bühnenvorhänge, 
welche schwer entflammbar sein müssen, wurde an die Firma 
Schuster aus Salach zum Angebotspreis von 12.212,02 Euro 
vergeben. Die Entscheidung über Ausführungen im Detail wurde 
dem Bürgermeister übertragen.

d) Möblierung der Gemeindehalle mit Tischen und Stüh-
len, Beratung und Beauftragung
Die vorhandene Möblierung der Halle, die in den 80er Jahren 
durch den TV Nenningen beschafft und mit der Übertragung 
der Halle in das Eigentum der Stadt auch in dieses wechselte, 
ist zu einem beträchtlichen Teil schadhaft und kann nicht mehr 
verwendet werden. Die noch guten Stühle wurden mittlerweile 
anderweitig untergebracht und können für Veranstaltungen 
im Freien oder als mögliche Ergänzung auf der Bühne oder der 
Empore noch genutzt werden. 
Deshalb hat die Verwaltung zwei Angebote für eine Neumöblie-
rung eingeholt und sich dabei an den Tischen und Stühlen, die 
für das Foyer der Kreuzberghalle 2005 beschafft wurden, ori-
entiert. Denn nach ihrer Auffassung ist es sinnvoll, die gleichen 
Stühle und Tische zu beschaffen, wie sie in der Kreuzberghalle 
vorhanden sind (dort befinden sich 20 Tische und 95 Stühle), um 
eine Kombination und mögliche Ergänzung problemlos vorneh-
men zu können. Die Sitzschale aus gebeiztem Buchenschichtholz 
soll einen gepolsterten Sitz erhalten, allerdings nicht blau wie 
in der Kreuzberghalle, sondern einen zum Boden passenden 
Rotton. Auch bei den Tischen sprach sich die Verwaltung für 
die qualitativ bessere Ausführung aus, nämlich breitere Kufen, 
filzbelegte Holzstapelklötze und vor allem an den Ecken zwei-
fach fingerverzahnte naturlackierte Massivholzumleimer. Hinzu 
kommen noch ein Stuhltransportwagen sowie drei Tischtrans-
portwagen, sie sind im vorgenannten Angebot enthalten.
Der Gemeinderat beschloss, dass für die sanierte Gemeindehalle 
von der Firma Kaiser-Sitzmöbel GmbH aus 73240 Wendlingen 
entsprechend deren Angebot vom 3. September 2013 200 
Stapelstühle KS24/116, 35 Klapptische KT600/10, ein Stuhltrans-
portwagen und drei Tischtransportwagen zu einem Gesamtpreis 
von brutto 24.822,92 Euro abzüglich 2% Skonto beschafft 
werden.
Auf die Frage aus dem Gremium, wie man im Kostenrahmen 
liege, erklärte der Bürgermeister, im Brandschutzbereich und 
auch bei der Energetik habe man Mehrkosten, die sich aber im 
Hinblick auf die späteren Betriebskosten senkend auswirken wer-
den. Insgesamt liege man aber durch günstigere Vergaben bei 

anderen Gewerken noch innerhalb des Gesamtkostenrahmens.

Stadtentwicklung Lauterstein
hier: Beratung über die Erarbeitung eines gesamtstädti-
schen Entwicklungskonzeptes sowie eines integrierten 
städtebaulichen Konzeptes als Grundlagenarbeit und 
Vorbereitung der Ortskernsanierung Nenningen
Die Verwaltung hat schon mehrfach Gespräche mit dem 
Regierungspräsidium Stuttgart hinsichtlich der Antragstellung 
auf Aufnahme des Stadtteils Nenningen in das Landessanie-
rungsprogramm ab dem Jahr 2014 geführt. Die Vorarbeiten für 
die Antragstellung wurden bereits 2013 mit der Ausarbeitung 
einer Grobanalyse durch die Kommunalentwicklung GmbH (KE) 
begonnen. Die neue Richtlinie des Landes sieht darüber hinaus 
ein gesamtstädtisches Entwicklungskonzept vor. Dieses wurde 
ebenfalls für die Antragstellung 2013 von der Verwaltung bereits 
erstellt. Aus diesem heraus soll sich für den Stadtteil Nenningen 
ein „integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK)“ 
ableiten.
Dieses muss erarbeitet werden. Nachdem die KE bereits entspre-
chende Vorarbeiten geleistet und mit der Problematik vertraut 
ist, wird seitens der Verwaltung vorgeschlagen, dieses ISEK auch 
durch die KE erstellen zu lassen. In diesem Prozess kann und 
soll auch die Bürgerschaft eingebunden werden. Zudem hat 
die Beauftragung zur Erstellung dieses ISEK im Hinblick auf die 
Antragstellung auf Aufnahme in das LSP, dass sowohl an das 
Regierungspräsidium Stuttgart als auch an das Wirtschaftsminis-
terium die entsprechenden und richtigen Signale ausgesendet 
werden. Parallel zu dieser Antragstellung möchte die Verwaltung 
auch Vertreter des Wirtschaftsministeriums sowie des RP Stutt-
gart zu einem Ortstermin nach Lauterstein einladen, um dabei 
das zukünftige Sanierungsgebiet mit den aktuellen Strukturdefi-
ziten vorstellen zu können und dadurch die Notwendigkeit und 
Dringlichkeit eines solchen Sanierungsprogramms darzulegen.
Weil in Lauterstein noch Fördermittel aus dem „Entwicklungs-
programm ländlicher Raum (ELR)“ im Jahr 2013 beantragt und 
auch bewilligt wurden, musste aus Gründen der Kollision von 
zwei Förderprogrammen der LSP-Antrag zurückgezogen werden. 
Nachdem für 2014 keine Fördermittel mehr aus dem ELR bean-
tragt werden, sondern man dann den LSP-Antrag stellen wird, 
rechnet der Bürgermeister mit einer guten Chance, recht schnell 
mit dem Stadtteil Nenningen in das Landessanierungsprogramm 
hineinzukommen. Um den Antrag noch mit „Futter“ zu ver-
sehen, ist die damit geplante Vorlage eines erarbeiteten ge-
samtstädtischen Entwicklungskonzeptes und des ISEK sicherlich 
von großem Vorteil. Nachdem der Antrag auf Aufnahme in das 
LSP 2014 bis Ende Oktober 2013 zu stellen ist, muss hier eine 
zügige Vergabe an die KE erfolgen, welche dies auch innerhalb 
dieser zeitlichen Vorgabe erarbeiten muss. Diese planerische Vor-
leistung ist bei Aufnahme ins Programm auch förderfähig. Mit 
einem solchen fundierten und auf Analysen basierten Antrag, 
möchte die Stadt gegenüber dem Regierungspräsidium und dem 
Wirtschaftsministerium dokumentieren, dass man keinesfalls nur 
einen Alibiantrag stellt, sondern man tatsächlich baldmöglichst 
die Ortskernsanierung im Stadtteil Nenningen im Rahmen des 
Landessanierungsprogramms umsetzen möchte. Mit der KE hat 
man in den vergangen Jahren sehr gut zusammengearbeitet, 
auch mit den entsprechenden Personen dieser GmbH stimmt 
„die Chemie“, deshalb wurde ihr auch der Auftrag für die Erar-
beitung des „integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzep-
tes“ als Grundlagenarbeit für die Antragstellung auf Aufnahme 
ins LSP übertragen.

Fehlendes WC auf dem Friedhof Weißenstein
Seit vielen Jahren schon wird von Besuchern des Friedhofs 
Weißenstein, insbesondere bei Bestattungen, bemängelt, dass 
kein WC vorhanden ist. Bürgermeister Lenz erklärte, der Einbau 
eines WC`s in das vorhandene Leichenhäuschen sei gar nicht 
so einfach zu realisieren. Die noch fehlenden Grundleitungen 
seien weniger das Problem, doch sei angesichts der Steigungs-
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verhältnisse des Geländes um das Leichenhäuschen herum eine 
behindertengerechte bzw. seniorengerechte Andienung nicht 
möglich, also keine ideale Anfahrmöglichkeit für Rollstühle oder 
Rollatoren. Mit dem Kreisplaner des Landratsamtes Göppingen 
wurde bereits ein Besichtigungstermin vereinbart, um nach 
Lösungsmöglichkeiten zu suchen.
Was die Beschaffung einer Kühlzelle angeht für die beiden Fried-
höfe in Lauterstein gemeinsam, ist dies mit einer beträchtlichen 
Investition verbunden, welche andererseits erfahrungsgemäß nur 
sehr selten genutzt werden müsste. Weil die Stadt im Falle der 
Nutzung einer solchen eine kostendeckende Gebühr erheben 
muss, macht es mehr Sinn, eine solche Einrichtung entweder in 
den Kliniken oder auf größeren Friedhöfen zu nutzen. 

Wasser-Abschlag zum 30. September 2013
Die 3. Vorauszahlung für den Wasserzins und die Abwasserge-
bühren für 2013 ist am 30. September 2013 zur Zahlung fällig. 
Die Barzahler bzw. Überweiser bitten wir um Einhaltung dieses 
Termins. 
Zu diesem Termin erhalten nur diejenigen einen Bescheid, die 
eine Über- oder Unterzahlung auf Ihrem Wasser- bzw. Abwasser-
konto haben.
Denjenigen, welche der Stadtkasse Lauterstein eine Einzugser-
mächtigung ausgestellt haben, wird der fällige Abschlag zum 30. 
September 2012 eingezogen.
Wir bitten um Beachtung.

	 Die nächste Übung für die Abteilung Weißen-
stein findet am Montag, dem 30.09.2013 um 
19.45 Uhr statt.

Die nächste Übung für die Abteilung Nenningen findet am Mitt-
woch, dem 02.10.2013 um 20.00 Uhr statt.

Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen. 

Veranstaltungen Oktober 2013
Do., 03.10.:	 Schw, Albverein OG Weißenstein, Tageswande-

rung 
Do. – So., 
03.-06.10.:	 Stadtkapelle MV Weißenstein und Musikverein 

Nenningen, Lautertale Musikertreffen
So., 06.10.:	 Kleintierzuchtverein Lauterstein , Hasenessen 
Do., 10.10.:	 Zimmerstutzenverein Weißenstein, U-Treff 
Sa., 12,10.:	 Musikverein Nenningen, Mostfest 
So., 13.10.:	 Kolpingsfamilie Weißenstein, Bezirkswallfahrt 
So., 13.10.:	 Schw. Albverein OG Weißenstein, Wanderung 

mit OG Sulzgries
Mo., 14,10.:	 Stadtkapelle MV Weißenstein, Beginn der Blä-

sergruppe
Fr.-So., 
18. – 20.10.:	 Kolpingsfamilie Weißenstein, Besenwirtschaft 
Sa., 19.10:	 Liederkranz Weißenstein, Ausflug
So., 20.10.:	 KAB Nenningen, Rosenkranzandacht 
Fr., 25.10.:	 Gartenfreunde Nenningen, Schwäbischer 

Abend
Sa., 26.10.:	 Automobilclub Nenningen, Oktoberfest
Sa./So., 
26./27.10.:	 Zimmerstutzenverein Weißenstein, Königschie-

ßen
So., 27.10.:	 Schw. Albverein OG Weißenstein, HTW Herbst-

wanderung - Kirbe 
Mo.-Fr., 
28.10. - 01.11.:	 Grundschule Lauterstein, Herbstferien

Die in dem Veranstaltungskalender 2013 aufgenommenen 
Termine beruhen auf den Angaben der Kirche, der Schule, der 
Vereine, der Stadtverwaltung und der sonstigen Organisatio-
nen, die in der Vorständebesprechung am 14. November 2012 
abgesprochen wurden. Bitte beachten Sie zu den gegebenen 
Zeitpunkten die Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt.
Terminverschiebungen vorbehalten! 
Herausgeber: Stadtverwaltung Lauterstein 

AlbWerk Energieversorgung
Stromzähler werden abgelesen
Von Dienstag, den 1. Oktober 2013 bis einschließlich Montag, 
den 14. Oktober 2013 werden die Stromzähler im Netzgebiet 
des Albwerks abgelesen. Auf Basis dieser Ablesungen werden 
die Stromrechnungen für das Jahr 2013 erstellt. Abgelesen 
werden alle Stromzähler, die sich im Eigentum des Albwerks 
befinden. Auch wenn Sie selbst kein Stromkunde des Albwerks 
sind, wird der Zählerstand durch uns abgelesen. Wir werden die 
Zählerstände dann automatisch an die zuständigen Lieferanten 
weiterleiten. Unser Ablesepersonal kann sich auf Verlangen als 
Mitarbeiter der Albwerk GmbH & Co. KG ausweisen. Für Kun-
den, die in dem genannten Zeitraum nicht erreichbar sind, wird 
zur Selbstablesung eine portofreie Rückantwortkarte im Brief-
kasten hinterlegt. Sollten unsere Mitarbeiter keinen Zutritt zum 
Zählerplatz bekommen, wird die Stromrechnung auf Grundlage 
einer Verbrauchsschätzung erstellt, sofern keine entsprechende 
Selbstablesung vorliegt.

Landratsamt Göppingen - Versorgungsamt
Das Versorgungsamt des Landratsamts Göppingen mit Dienst-
stelle in Ulm hält am

Mittwoch, 09.10.2013, vormittags von 9.30 – 12.00 Uhr 
im Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, im Messerschmidt-
Zimmer E 11

folgende Sprechstunde ab:
Schwerbehindertenrecht (Sozialgesetzbuch – SGB IX)

Der Fachdienst informiert und berät in allgemeinen Fragen im 
Rahmen des Schwerbehindertenrechts, nimmt Anträge entge-
gen, leistet Ausfüllhilfe.
Auch Schwerbehindertenausweise können zur Verlängerung 
abgegeben werden.
Die Verlängerung und Rücksendung erfolgt durch die Dienststel-
le in Ulm.

Lautersteiner Schulen

	 Instrumentenvorstellung der Musikvereine 
Nenningen/Weißenstein

	 Am Donnerstag, dem 19.09.2013 stellte der 
Nenninger- und Weißensteiner Musikverein den 
Schulkindern ihre verschiedenen Instrumente 
vor.

85 Schülerinnen und Schüler lauschten gebannt den Kurzvorträ-
gen über die Musikinstrumente.
Die Musikerinnen und Musiker erklärten kindgerecht die Mu-
sikinstrumente Posaune, Klarinette, Querflöte usw. und gaben 
von jedem Instrument Hörproben, die mit viel Applaus quittiert 
wurden.
Am meisten faszinierte die Schüler das Schlagzeug, gespielt von 
unserem Drittklässler Peter Wahl.
Dieser Rhythmus riss alle Kinder mit. Nach tobendem Applaus 
freuten sie sich auf eine Zugabe.

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein	
	

Grundschule Lauterstein	
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Am Schluss erhielten die Schülerinnen und Schüler Einladungen, 
um die Instrumente in Ruhe ausprobieren zu können.
Vielen Dank an die beiden Musikvereine für diese sehr kindge-
rechte und interessante Vorstellung!

Jutta Sawatzki-Finckh
(Rektorin)

Informationsabend Gemeinschaftsschule/Kooperatives Bil-
dungszentrum Donzdorf - für die Eltern der Klassen 1 - 4
Im Frühjahr 2013 hat die Messelbergschule die Genehmigung 
zur Einrichtung einer Gemeinschaftsschule erhalten. Mit Beginn 
dieses Schuljahres haben wir die Arbeit in dieser Schulart in den 
Klassenstufen 1 – 5 aufgenommen. Die Gemeinschaftsschule ist 
mehr als eine Alternative zu allen anderen Schularten. Für den 
Schulstandort Donzdorf sowie für das Lautertal ist die Geneh-
migung auch der Startschuss für ein Kooperatives Bildungs-
zentrum, bestehend aus der Steingarten-Grundschule, der 
Grundschule Lauterstein, dem Rechberg-Gymnasium und der 
Messelbergschule mit den Außenstellen Winzingen und Reichen-
bach. Alle Abschlüsse sind künftig im Donzdorfer Bildungszent-
rum möglich!
Um die Möglichkeiten der Gemeinschaftsschule/des koope-
rativen Bildungszentrums aufzuzeigen, findet am Montag, 
07.10.2013 um 19.00 Uhr in der Aula der Messelbergschule ein 
Informationsabend statt. Dazu lade ich die Eltern der Klassen 
1 – 4, auch im Namen der Rektorinnen Frau Lang und Frau 
Sawatzki-Finckh sowie von Herrn Oberstudiendirektor Fischer 
sehr herzlich ein.

Gez. Erich Ege
Rektor

Neue Lehrkraft an der Gemeinschaftsschule
          �          Mein Name ist Sina Weidenhammer und 

ich möchte mich auf diesem Wege bei 
Ihnen vorstellen, da ich ab dem Schuljahr 
2013/2014 an der Messelbergschule 
Donzdorf unterrichten darf, worauf ich 
mich sehr freue. 
Ich bin 31 Jahre alt. Mein Referendariat 
habe ich in Freiburg im Breisgau absol-
viert, wo ich auch erste Unterrichtser-

fahrungen, unter anderem als Klassenlehrerin, in Ganztages-
schulen gemacht habe. Seit letztem Jahr wohne ich im Kreis 
Esslingen und habe bislang an der Uhlandschule Geislingen 
unterrichtet. 
Ich habe den Beruf als Lehrerin gewählt, weil es für mich sehr 

erfüllend ist, mit Kindern/Jugendlichen zusammenzuarbeiten 
und deren Entwicklung mit zu verfolgen und zu fördern.

In diesem Sinne freue ich mich sehr auf die Zusammenarbeit mit 
Ihnen liebe SchülerInnen, Eltern und Kollegium, sowie auf die 
zukünftigen Aufgaben und Herausforderungen und verbleibe 
mit herzlichen Grüßen,

Sina Weidenhammer

	 Mit dem IB zur IAA nach Frankfurt
	 Am vergangenen Freitag mussten 60 Schüler/-
innen früh aufstehen. Um 7.00 Uhr startete der Bus zur 2. 
Exkursion des technischen und kaufmännischen Berufskollegs 
in Richtung Frankfurt. Sicher dort angekommen, haben sich 
alle auf den Weg durch sehr beeindruckende 11 Messehallen 
gemacht. Bestaunt werden konnten die neuesten Entwicklungen 
sämtlicher Automobilhersteller, die neuesten Technologien von 
Hybrid- und Elektroautos, Teststrecken mit neuen Bremssystemen 
und vieles mehr. Voll der Eindrücke, zufrieden aber erschöpft 
traten dann alle gegen 17.30 Uhr wieder die Heimreise an.

Unsere aktuellen Schularten für das Schuljahr 2013/2014 in 
Eislingen

Einjährige Berufskollegs
- Technisches BK I + II
- Kaufmännisches BK I + II	

Zweijähriges Berufskolleg
- Kaufmännisches BK Fremdsprachen

Anmeldungen und Infos 
IB Eislingen unter Tel.: 0 71 61/98 41 30 / www.ib-schulen.de

Lautersteiner Büchereien

	 Die Bücherei Nenningen ist weiterhin 14-tägig 
geöffnet:

	 Oktober: Dienstag, 01.10. und 15.10., jeweils 
15.30 Uhr – 17.00 Uhr

Ich freue mich auf euren Besuch.
Eure Bianca Plötz

Parteien und Wählervereinigungen

	 Hermann Färber: „Vielen herzlichen Dank 
für Ihr Vertrauen“

CDU-Politiker holt Direktmandat für den 18. Deutschen 
Bundestag
„Ich freue mich sehr über dieses überwältigende Ergebnis“, so 
Hermann Färber. Der CDU-Politiker erhielt bei der Bundestags-
wahl am Sonntag kreisweit 49,04 Prozent der Stimmen. Damit 
holte er mit insgesamt 64.092 Stimmen deutlich das Direktman-
dat für den 18. Deutschen Bundestag. 
Dem frisch gewählten Bundestagsabgeordneten ist es dabei ein 
großes Anliegen auch weiterhin die Sorgen und Nöte der Men-

   �   Messelbergschule 
Gemeinschaftsschule 
www.messelbergschule.de

Der kürzeste Weg zwischen zwei Menschen ist ein Lächeln. 
(aus China)

IB Internationaler Bund	
	 Freier Träger der Jugend-, Sozial- und  

Bildungsarbeit e.V.

Bücherei Nenningen

CDU Kreisverband Göppingen
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schen vor Ort genau zu kennen und für die Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Kreis greifbar zu sein.
„Ich bedanke mich bei allen sehr herzlich, die zu diesem großen 
Erfolg beigetragen haben. Ein besonderer Dank gilt allen, die 
mich in den letzten Wochen und Monaten auf so großartige und 
vielfältige Weise unterstützt haben. 

	 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
	 wir möchten uns bei Ihnen für Ihre Stimmen 

bedanken.
	 Leider hat es weder für unseren Bundestags-

kandidaten Werner Simmling, MdB, noch 
für die FDP in den 18. Deutschen Bundestag gereicht. Es ist ein 
sehr schmerzliches Ergebnis für die Liberalen bundesweit.
Allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, Freunden und Gönnern 
auch ein herzliches „vergelt`s Gott“.

Vorankündigung: 
9. Oktober 2013, Bezirksparteitag in Stuttgart, Beginn 11.00 
Uhr.

	 DANKE
	 Professor Dr. Dennis De und der Kreisverband 

Göppingen von Bündnis 90 Die Grünen möch-
ten sich sehr herzlich bei allen Wählerinnen und Wählern für das 
uns entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Lautersteiner Vereinsleben

	 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
	 HSG Langenau/Elchingen-1.Mannschaft 

SGL31:41
	 TSV Heiningen-1b-Mannschaft SGL24:25
	 SG Herb./Bolheim 3-1c-Mannschaft SGL26:38

Spiele am Sonntag, dem 29. September 2013:
Voralbhalle Heiningen
12.15 UhrTV Altenstadt- SGL-E-Jugend männl. KL2
13.45 UhrSGL-E-Jugend männl. KL2-TSV Heiningen

Wentalhalle Steinheim/Albuch
13.45 UhrTV Steinheim/Alb.- SGL-D-Jugend männl. BL

Kreuzberghalle Lauterstein
15.00 Uhr1c-Mannschaft SGL-TSV Dettingen/A.
17.00 Uhr1b-Mannschaft SGL-TAG Schnaitheim

ÜsenberghalleKenzingen
17.00 UhrTB Kenzingen-1.Mannschaft SGL

SG Lauterstein mit langer Anreise
Sonntag, 29. September, 17.00 Uhr
Spielstätte:Üsenberghalle, Breslauer Straße,Kenzingen
Mitfahrgelegenheit im Mannschaftsbus für 10,- Euro mit 
Handvesper bei der Rückfahrt
Abfahrt: Viehhof Weißenstein 12.10 Uhr / Volksbank Nennin-
gen 12.15Uhr.
Zum Auswärtsspiel mit der längsten Anreise tritt die SG Lauter-
stein in der Baden-Württembergischen Handball-Oberliga beim 
TB Kenzingen an.
In den Jahren 2009 bis 2011 haben sich die beiden Vereine vier 

FDP Kreisverband Göppingen	
	

Bündnis 90 / Die Grünen

Mal gegenüber gestanden. Die Bilanz nach Punkten ist ausgegli-
chen, wobei der Heimvorteil in diesen Partien keine Rolle spielte. 
Lauterstein gewann die ersten beiden Begegnungen, Kenzingen 
siegte im Hin- und Rückspiel in der Saison, als die SGL am Ende 
abstieg. Für den TBK ging es ein Jahr später zurück in die Südba-
denliga, doch wie bei Lauterstein wurde die Mission Wiederauf-
stieg sofort umgesetzt.
Mit dem Neustart in der BWOL kann man beim TB Kenzingen 
zufrieden sein. Die Derbys gegen die südbadischen Nachbarver-
eine Altenheim und Willstätt wurden in deren Hallen gewonnen. 
Zu Hause musste man sich mit einer Niederlage gegen Neuhau-
sen/Filder abfinden.
Den Kenzinger Trainer Aurelius Steponavicius und wichtige 
Spieler des TBK kennen die Lautersteiner aus den früheren 
Begegnungen. Ein Fuchs, der mit viel Spielintelligenz agiert, ist 
Mittemann DaliusRasikevicius. Ein wurfgewaltiger Neuzugang 
ist ViliusJuozaitis, der vierte Litauer im Team. Der 26-jährige 
Zweimeter-Mann ist laut seinem Trainer auch defensiv eine enor-
me Bereicherung. Wenig geändert dürfte sich an der körper-
betonten Spielweise der Südbadener haben. Angreifer werden 
energisch attackiert und dürfen nicht wehleidig sein. Vorne 
finden die erfahrenen Kenzinger schnell die Schwachstellen ihrer 
Gegner heraus und nutzen diese konsequent.
Eine Chance auf etwas Zählbares könnte die SG Lauterstein 
aufgrund ihres ausgeglichenen Kaders haben. Abwehr und Tor-
hüter müssen dafür die Zahl der kassierten Tore beim bisherigen 
Durchschnitt von 29 halten. Nach vorn sollte schnell und präzise 
gespielt werden und erfolgreiche Tempogegenstöße könnten die 
Heimmannschaft mürbe machen. Doch das müssen die Gelb-
Blauen gegen die robusten und routinierten Kenzinger erst mal 
hin kriegen.

Baden-Württemberg-Oberliga
HSG Langenau/Elchingen – SG Lauterstein 31:41 (12:20)
Mit einem überdeutlichen 41:31-Auswärtssieg im Gepäck (Halb-
zeit 20:12) kam Handball-Oberligist SG Lauterstein vom Spiel 
beim Aufsteiger HSG Langenau/Elchingen zurück.
Zahlreiche Anhänger der SG Lauterstein verfolgten dieses BWOL-
Derby, alle anderen Gegner der SGL sind von Lauterstein weiter 
entfernt, in der Pfleghofhalle mit. Sie hatten viel Grund zum Ju-
beln, sahen aber auch die eine oder andere Unzulänglichkeit bei 
ihren Gelb-Blauen. Unter anderem brachten die SGL-Schützen 
vier von neun Strafwürfen nicht im Tor unter. Doch bei einem 
Sieg in dieser Höhe betonte Trainer Stefan Klaus zu Recht die 
positiven Eindrücke.
Vom Anpfiff weg war die SG Lauterstein hellwach, störte den 
Angriff der Heimmannschaft und erzielte mit einem Konter 
das 1:0. Fünf Mal gelang das den Lautersteinern in der ersten 
Viertelstunde und die Hälfte ihrer Tore bis zum 10:3 fielen nach 
schnellen Gegenstößen. Die SGL behielt das Tempo nach vorne 
bei und die Abwehr ließ der HSG wenige Entfaltungsmöglichkei-
ten. Langenau/Elchingen hatte an diesem Tag nicht die Mittel um 
der Gästemannschaft den Sieg ernsthaft streitig zu machen.
Immer lauter wurde es auf den Rängen und hektischer auf 
der HSG-Bank, weil die Heimmannschaft mit einigen Entschei-
dungen der Schiedsrichter nicht einverstanden war. Bei einer 
roten Karte gegen den wichtigen Spieler Jörg Baresel waren die 
Proteste berechtigt. Sie änderten jedoch nichts, auch wenn die 
Schiris den Falschen vom Platz gestellt hatten. Die SG Lauterstein 
ließ sich von der Kulisse und der aufkommenden Hektik wenig 
beeindrucken. Sie hielt ihre Linie durch, was Trainer Stefan Klaus 
nach Spielschluss auch hoch zufrieden hervorhob.
Der 7-Tore-Vorsprung der Gästemannschaft zur Mitte der ersten 
Halbzeit kam nicht mehr in Gefahr. In die Kabinen ging es mit 
einer 20:12-Führung für die SGL. Unmittelbar nach der Pause 
erhöhte Lauterstein auf 22:12, den ersten 10-Tore-Vorsprung. 
Zwischen sieben und zehn Toren pendelte die Lautersteiner 
Führung während des gesamten zweiten Durchgangs. Dabei 
standen die einheimischen Zuschauer voll hinter ihrem Team und 

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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bejubelten jeden Treffer mit dem die HSG aufholte. Sie konnten 
aber nicht verhindern, dass die Niederlage beim Schlusspfiff 
zweistellig ausfiel.
Nach vier Spielen und 7:1 Punkten befindet sich Lauterstein in ei-
ner erfreulichen Situation. Das nimmt von der Mannschaft etwas 
den Druck, wenn sie am kommenden Sonntag beim starken TB 
Kenzingen antreten muss, der mit einem Auswärtssieg in Will-
stätt ebenfalls Selbstvertrauen getankt hat.
SG Lauterstein: Marius Nagel, Matthias Nagel -Florian Beutel 3, 
Jörg Distel 2, Timo Funk 3, Christian Grupp 3/1, Michael Lackin-
ger 4, Jochen Nägele 10/3, Steffen Nägele 2, Peter Schnepf 4, 
Andreas Schuster 5, Christian Stuber 1. Markus Stuber 4, Jonas 
Villforth. 

SGL 1b-Mannschaft:
Die lange Vorbereitungsphase ist nun zu Ende und das erste 
Pflichtspiel stand an. Gegner war der TSV Heiningen 2, der eine 
Woche zuvor die favorisierten Schnaitheimer in der gegnerischen 
Halle besiegen konnte, und somit war die SGL 2 gewarnt.
Das Spiel begann sehr verhalten. Beide Mannschaften konzent-
rierten sich auf die Abwehrarbeit, sodass das Spiel bis zur Mitte 
der ersten Spielhälfte ausgeglichen war.
In der Folgezeit jedoch hatte die SGL2 ihr Visier falsch einge-
stellt. 3 Pfostenschüsse, einen verschossenen 7-Meter sowie 
100%ig vergebene Torchancen wurden von dem TSV Heiningen 
gnadenlos zu ihren Gunsten genutzt, so stand es 10:6, und die 
Heimmannschaft hatte zum ersten Mal einen 4-Tore-Vorsprung. 
Trainer Oliveira sah sich gezwungen, die Auszeit zu nehmen 
und stellte die Abwehr um. Mit 3 Toren in Folge konnte die SGL 
2 den Anschluss halten, jedoch wurden die Seiten mit 12:10 
gewechselt.
Wieder hatte die Heimmannschaft den besseren Start und konn-
te abermals einen 4-Tore-Abstand mit 19:15 für sich erspielen. 
Die SGL 2 ließ sich jedoch nicht beeindrucken und mit 5 Toren 
in Folge war sie mit 20:20 wieder im Spiel. Nun begann ein 
Handballkrimi. Beim Spielstand von 22:23 gingen unsere Jungs 
zum ersten Mal in Führung, aber auch Heiningen wollte nicht 
kampflos die schon sicher geglaubten Punkte aus der Hand 
geben. So stand es in der letzten Spielminute 24:24 unentschie-
den. Die SGL konnte jedoch nochmals den Spielball im Heininger 
Gehäuse unterbringen. 30 Sekunden vor Spielende nahmen die 
Heininger ihren Torwart raus und brachten den 7. Feldspieler. 
Der SGL gelang es, den letzten Angriff abzuwehren, und somit 
den vielumjubelnden Sieg mit nach Hause zu nehmen.
Spieler:J. Könninger, N. Jaros, P. Ruess (1), M. Heinzmann (2), 
M. Phion, T. Schmid (4/2), D. Kibler (4), P. Köller (4), F. Thrun, A. 
Weiss (4), P. Lackinger, P. Kümmel (5), M. Funk (1) 

SG Lauterstein 1c
SG Herbrechtingen-Bolheim 3 : SG Lauterstein 338:26
Mit einem Einstand nach Maß nimmt die 1C Kurs in Rich-
tung Meisterschaft!!!
Einen Tag vor der Bundestagswahl trafen Millionen Deutsche 
die falsche Entscheidung, denn sie entschieden sich nicht zum 
Auswärtsspiel unserer 1C zu kommen. Doch wir wollen uns 
nicht über diejenigen beklagen, welche dem Spektakel fernblie-
ben – wir möchten denjenigen danken die gekommen sind, allen 
beiden.
Gelohnt hat sich das Erscheinen allemal, denn mit einem 26:38 
zeigten die Gelb-Blauen Helden ihren Machtanspruch in der 
Kreisliga A. Die Mannschaft ging von Beginn an sehr zielstrebig 
zu Werke. Genau diese Zielstrebigkeit, die der Trainer bei der 
Anreise zur Halle deutlich vermissen ließ, brachte unsere Jungs 
schnell mit 0:3 in Führung. Zu diesem Zeitpunkt sah es bereits 
nach einem lockeren Nachmittag für unsere Handballgladiato-
ren aus. Doch nach ca. 4 Minuten offenbarten sich die ersten 
konditionellen Probleme und die Hausherren aus Herbrechtingen 
kamen besser ins Spiel. Plötzlich stand es 4:3 und böse Erinne-
rungen an die Vorsaison wurden wach. Aber keine Sorge diese 
war nur ein kurzes Aufbäumen. Je länger gespielt war umso 

deutlicher zeigte die spielerische Überlegenheit unserer 1C ihre 
Wirkung. Beim Stand von 5:10 nach ca. 15 Minuten war das 
Kräfteverhältnis wieder gerade gerückt und es war ein wahrer 
Genuss unseren Jungen Athleten beim ersten Streich ihres bevor-
stehenden Triumphzuges durch die Kreisliga beizuwohnen.
Die einzige wirklich funktionierende Waffe der Gegner waren 
Würfe aus dem Rückraum, diese fanden jedoch deutlich zu oft 
in unser Tor. Am Ende der ersten Halbzeit waren es dann 12 Ge-
gentreffer, einfach zu viele für den Anspruch unserer Jungs. Mit 
18 Toren war auch der Angriff nicht ganz im Soll, schließlich ist 
für uns jede Halbzeit unter 20 Toren eine kleine Enttäuschung. 
Entsprechend gedrückt war dann auch die Stimmung in der 
Halbzeitpause. Aber die Spieler zeigten in der zweiten Halbzeit 
eine gute Antwort und machten viele schnelle Tore. Vermutlich 
war es das vom Trainer versprochene Vesper, das es für 40 Tore 
gegeben hätte, welches die Spieler zu absoluten Höchstleistun-
gen motivierte. Schließlich kann man unsere 1C mit nichts mehr 
motivieren als der Aussicht auf Essen.Beim Stand von 15:25 war 
dann auch die erste 10-Tore-Führung erreicht und am Erfolg 
war kein Zweifel mehr. Zum Leidwesen des Torwarts schien sich 
danach die Mannschaft einzig und allein auf das Tore schießen 
zu konzentrieren und vernachlässigten die Abwehr. Man hatte 
teilweise den Eindruck die Spieler suchten in der Abwehr regel-
recht den Abschluss des Gegners um möglichst schnell wieder in 
Ballbesitz zu kommen. Dennoch konnte der Vorsprung ausge-
baut werden und am Ende gewann man souverän mit 26:38. 
Da die angestrebte 40-Tore-Marke verpasst wurde war es jedoch 
für einige Spieler eine gefühlte Niederlage. Am Ende hat den 
Trainer jedoch auch der Ehrgeiz gepackt und er stellte eine sehr 
ungewöhnliche und uneingespielte Mannschaft auf das Feld. 
Trotzdem sind mit den ersten beiden Punkten die Weichen ganz 
klar in Richtung Meisterschaft gestellt.
Schwierig wird es bei der Wahl des besten Spielers des Spiels. 
Sicherlich wären die Gebrüder Heilig als beste Torschützen einen 
naheliegende Wahl. Doch mit einem so katastrophal geschei-
terten Kempaversuch wie die beiden es in der zweiten Halbzeit 
probierten ist dies unmöglich. Der von Andreas Heilig gewor-
fene Ball verfehlte seinen Bruder Holger um geschätzte 200 
Meter, wobei dieser bei einer Sprunghöhe von 2 Millimetern ihn 
vermutlich ohnehin nicht hätte verwerten können. Als Torschüt-
ze des mit Abstand meist bejubelten Tores zum Endstand von 
26:38 wäre auch Kristian Nägele ein heißer Kandidat gewesen, 
hätte er nicht wenige Augenblicke vorher einen Siebenmeter so 
deutlich verschossen. Es war einer dieser Versuche gegen den die 
Jungfernfahrt der Titanic wie ein Triumph wirkte. Daher geht der 
Titel Spieler des Spiels dieses Mal an unseren Neuzugang Oliver 
Schmid. Kurz vor Schluss eingewechselt zeigte er alles was es 
im modernen Handball braucht, Dynamik, Entschlossenheit und 
einen kraftvollen Abschluss. Mit einer fulminanten Rakete aus 
dem Rückraum zeigte er den etablierten Halblinksspielern einmal 
was eine echte Fackel ist.
Zusammenfassend gewinnt die 1C relativ locker ihr Auftaktspiel 
und nimmt Kurs in Richtung Bezirksklasse. Überschattet wird 
dieser Erfolg jedoch durch die katastrophale Fehlentscheidung 
des Trainers vor dem Spiel. Mit David Möller und Matthias Popp 
verzichtet er auf seine beiden besten Spieler und versagte somit 
dem Publikum einen noch höheren Sieg.
SG Lauterstein:Matthias Lenz, Andreas Heilig 6 (1x) Holger Heilig 
9/2 (1x), Michael Englert, David Möller (n.e), Dennis Nägele 4, 
Kristian Nägele 1, Nicolas Neumann 4, Christian Pantel 3, Martin 
Pantel, Matthias Popp (n.e), Thomas Rusam 3, Oliver Schmid 1, 
Jonny Brell 2, Christoph Widmann (n.e), Felix Schweizer 4, Kilian 
Pihon 1

Vorschau
Am kommenden Sonntag ist es endlich soweit und die Handball-
götter kehren in die Heimische Kreuzberghalle zurück. Um 15.00 
Uhr empfängt die 1C mit dem TSV Dett./A. einen der Favoriten 
auf den zweiten Platz hinter der SGL. Somit gibt es ein echtes 
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Topspiel zu bewundern. Wir bitten alle Lautersteiner und auch 
die Menschen aus den Vororten zahlreich zu erscheinen, Sie 
werden es nicht bereuen. 

	 Gerätturnen
	 Gau-Bestenkämpfe
	 Strahlender Sonnenschein und verschlafene 

Gesichter trafen am letzten Samstag bei den 
Gau-Bestenkämpfen 2013 in Deggingen aufei-
nander. Wir vom Gerätturnen des TV Nennin-

gen wollten uns das natürlich nicht entgehen lassen und traten 
mit drei Turnerinnen an. Die Konkurrenz war stark, denn aus 
den beiden Gau-Kinderturnfesten im Sommer, durften hiernur 
die „Besten“ teilnehmen. Franziska Nagel, Luisa Kuhn und Nina 
Widmann nahmen die Herausforderung an und schlossen wie 
folgt ab:

Wahlwettkampf (gemischte Ausführung), weiblich, 10 J.
Nina Widmann - 11. Platz (Reck, 50-m-Lauf, RopeSkipping)

Wahlwettkampf (gemischte Ausführung), weiblich, 12 J.
Franziska Nagel - 7. Platz (Reck, Boden, 75-m-Lauf)

Wahlwettkampf, weiblich, 13 J.
Luisa Kuhn - 7. Platz (Sprung, Boden, Schlagball)

Herzliche Glückwünsche von uns Übungsleitern!!!

Achtung KituΙ
	 Am Freitag, dem 04.10. und 11.10.2013, wer-

den leider die Übungsstunden des Kindertur-
nensI, der 4-6Jährigen, nicht stattfinden. An 
den anderen Freitagen (20.09., 

27.09.,18.10.,25.10.2013) werden die Turnstunden wie ge-
wohnt abgehalten von 14.00-15.00Uhr.
Eure Übungsleiter Anke und Heike

	 Termine:
	 27. September – Großes Orchester: Musik-

probe
Die Probe findet wie gewohnt ab 19.30 Uhr im Probelokal statt.

30. September – Jugendorchester: Probe des Jugendor-
chesters
Die Probe beginnt wie gewohnt um 18.30 Uhr im Probelokal

6. Oktober – Großes Orchester: Lautertal-Musikertreffen in 
Schnittlingen
Aufstellung zum Festumzug: Ab 10.30 Uhr in der Hirtenstraße, 
Beginn: 11.00 Uhr
Auftritt im Festzelt: 13.30 Uhr – 14.10 Uhr auf Bühne 2

Terminvorschau:
19. Oktober - Jugendorchester: Auftritt am Jubiläumskon-
zert: 30 Jahre Bläserjugend des Blasmusikkreisverbandes 
Göppingen
Hinweise zur Veranstaltung waren im letzten Mitteilungsblatt 
abgedruckt.

19. / 20. Oktober – Jugendorchester: Übernachten auf der 
Kreuzberghütte

9. November: Mostfest und Ehemaligenkonzert
Details in einem der nächsten Mitteilungsblätter.

45. Lautertal-Musikertreffen in Schnittlingen
Die Musikvereine des Lautertal-Musikerringes aus Donzdorf, 
Nenningen, Schnittlingen, Süßen, Treffelhausen, Weißenstein, 
Wißgoldingen und Böhmenkirch treffen sich am 6. Oktober 
2013 zu ihrem 45. Lautertal-Musikertreffen beim Musikverein 
Eintracht Schnittlingen in Schnittlingen. Das Festprogramm 
beginnt am Sonntag um 09.45 Uhr mit einem Festgottesdienst. 
Daran anschließend findet um 11.00 Uhr der Festumzug statt. 
Mit dem Fahneneinmarsch ins Festzelt beginnen direkt nach dem 
Festzug die Vorträge der Lautertal-Musikkapellen. Den Ausklang 
gestaltet an diesem Abend ab 18.00 Uhr das atlanta-sextett.

Bereits am Donnerstag, 03.10.2013 ist Alb Umtrieb. Ab 10.30 
Uhr startet der Frühschoppen und ab 17.00 Uhr gibt es fetzige 
Unterhaltung mit den ALBFETZA.
Am Freitag, 04.10. ist die FreakyFriday Party mit Radio7 und 
am Samstag, dem 05.10. findet das Schnittlinger Oktoberfest 
mit Tanznacht in Tracht mit ALPEN MAFIA statt.
Es ergeht herzliche Einladung zu allen Tagen.
Weitere Infos unter: www.mv.schnittlingen.de

	 Vorschau
	 Am Samstag, 26.Oktober findet unser jährliches 

Oktoberfest im Vereinsheim statt. Hierzu sind 
wieder alle Einwohner, Freunde und Gönner des Vereins herzlich 
eingeladen.
Den Termin einfach schon mal vormerken bzw. freihalten. 

	 Nachruf
	 Der Ski Club Nenningen e.V. trauert um sein 

Ehrenmitglied

Arno Herzer

Am 17.09. verstarb unser langjähriges Mitglied Arno Herzer. 
Arno Herzer war seit 1963 Mitglied beim Ski Club Nennin-
gen und über viele Jahre ein Aktivposten und eine Stütze des 
Vereins. So begleitete er über 20 Jahre das Amt des Kassiers 
und 1. Vorstands. Er hatte maßgeblichen Anteil an der positiven 
Entwicklung des Vereins. Unter anderem war es sein Verdienst, 
dass uns unser heutiges Vereinsheim s`Bahnhöfle von der Stadt 
zugesprochen wurde.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Marlies, seiner Tochter 
Nicole und allen Angehörigen.
Im Namen der Vorstandschaft und des gesamten Vereins

Gerhard Roth 
1. Vorstand

Skigymnastik:
Beginn am Freitag, 20.09.2013
Ihr wollt euch für die Skisaison 2013/2014 fit machen? Sie 
haben schon lange für sich beschlossen „Ich könnte doch mal 
wieder etwas für meine Figur tun!“ Deshalb legen wir zusam-

Turnverein Nenningen e.V.	
	

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Automobilclub Nenningen e. V.	
	

Ski-Club Nenningen e. V.	
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men los, um unsere Ziele gemeinsam zu erreichen. Der SCN 
bietet auch in diesem Jahr wieder die ultimative Lösung an. Die 
Skigymnastik. Bei fetziger Musik werden alle Muskelpartien 
dezent gefordert und so die Ausdauer und der Muskelaufbau 
gleichmäßig aufgebaut. Der Zeitpunkt, um mit dem Erreichen 
unserer Ziele den ersten Schritt zu tun ist Ideal, da wir alle beim 
gleichen „Level“ einsteigen. Die Trainingseinheiten finden immer 
freitags von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr in der Kreuzberghalle statt. 
Unsere Trainerin Gerlinde Dangelmaier erwartet uns schon mit 
neuen Übungen. Es ist jeder willkommen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Skifördergruppe
Der Sommer neigt sich dem Ende zu und der Ein oder Andere 
denkt schon wieder ans Skifahren.
Der Skiclub Nenningen hat sich im Sommer bereits einige Ge-
danken über unsere Skifördergruppe gemacht.
Diese Saison soll wie in den letzten Jahren ein Kinderskitraining 
stattfinden. Starten wollen wir mit dem ersten Training am Frei-
tag,18.10.2013 von 16.30 – 17.30 Uhr in der Kreuzberghalle in 
Nenningen, anschließend wöchentlich freitags.
Zum Einstieg in die neue Saison wollen wir mit der Skiförder-
gruppe nach Waldstetten in die Kletterhalle. (Treffpunkt: 19. 
Okt., 13.00 Uhr am Skiclubheim s’Bahnhöfle; Dauer: 4 Stunden). 
Für diesen Ausflug ist eine Anmeldung(bei Tobias Wöhr) erfor-
derlich. Freuen würde uns auch, wenn sich der ein oder andere 
Elternteil als Fahrer bereit erklären würde.
Weiter Informationen zu der Skifördergruppe finden Sie unter:
www.skiclub-nenningen.de oder Tobias Wöhr, Tel: 0163 170 55 
27, E-Mail: tobi.woehr@gmx.de

	 Ausschusssitzung
	 Am Montag, dem 30. September 2013 

findet um 20.00 Uhr im Gemeindehaus „St. 
Martinus“unsere nächste Ausschusssitzung 
statt.

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.

	 Rückblick Schülerferienprogramm 2013
	 In der letzten Ferienwoche beteiligten auch wir 

uns am diesjährigen Schülerferienprogramm der 
Stadt Lauterstein. Mit 15 Mädels waren wir 

voll ausgebucht und trafen uns zum Mosaikkleben und Kuchen 
backen im Lautersteiner Rathaus. Alle hatten extrem viel Spaß 
und der Kuchen schmeckte allen sehr. Wir hoffen auch im 
nächsten Jahr wieder teilnehmen zu können.
Wir bedanken uns bei den tollen Mädels, die so toll mitgemacht 
haben, bei Steffi die die Ideen hatte, bei Gise für die Verpflegung 
und bei Conni und Julia die so tatkräftig mit geholfen haben! 
Ebenso bedanken wir uns bei der Stadt Lauterstein für die Bereit-
stellung der Rathausküche.

!!! PROBENBEGINN !!!
Wir starten DURCH! Ab dem 10. Oktober 2013 findet unsere 
PROBE IMMER DONNERSTAGS ab 19.30 Uhr wie gewohnt im 
Probelokal statt!!!!! Bitte speichert das!

FÜR INTERESSIERTE! Wir suchen neue Mitglieder, egal ob 
Trompeter, Posaunisten oder Schläger. Habt ihr Interesse, dann 
meldet euch bei unserem Dirigent Ralf Weinbuch unter ralfwein-
buch@web.de!

TERMINE – TERMINE - TERMINE
02.10.:	 letzte MITTWOCHS-Probe, 19.30 Uhr, Probelo-

kal Weißenstein

10.10.:	 1. DONNERSTAGS-Probe, 19.30 Uhr, Probelokal 
Weißenstein

11.-13.10.:	 Probewochenende im Allgäu
16.11.:	 Auftritt in Bartholomä, Kostümvorstellung 

Birkenschnalzer, 
	 Abfahrt 20.00 Uhr Nenningen/Kirche
30.11.:	 KOSTÜMVORSTELLUNG NENNINGER 

SCHNECKAFIEDLER e.V.
	 Ab 15.00 Uhr im Probelokal, ab 19.00 Uhr 

im ACN Heim, Weißenstein

	 „Zupf- und Örgelesstammtisch“ 
	 Am kommenden Freitag, dem 27. September 

treffen sich wieder Musikanten und Sänger 
auf der „Weinhaldenhütte“ unter dem Motto: 
„Aufspielen beim Wirt“, und lassen traditionel-
le Lieder erklingen 

Es gibt so viele schöne Heimat,- Wander-, und Berglieder die 
komponiert wurden um gesungen und gehört zu werden. 
Unser zentrales Anliegen dieser Aktion ist das freie, aus der Emo-
tion geborene Singen und Musizieren zur eigenen Unterhaltung 
und Entfaltung in der Gemeinschaft zusammen mit den Gästen 
zu pflegen und zu fördern. 
Es sind deshalb alle die gerne mitsingen oder mitspielen oder nur 
zuhören möchten recht herzlich eingeladen. 
Für leckeres Vesper und die richtigen Getränke ist gesorgt.
Beginn 19.00 Uhr 

	 Große Jungtierschau der Kreisver-
bände Göppingen und Geislingen am 
14./15.09.2013 in Heiningen

	 Bei der diesjährigen Kreisjungtierschau belegte 
der Kleintierzuchtverein Lauterstein den 

3. Platz. Ausgestellt haben die Züchter Hans Novotny, Kurt Heilig 
und Jugendzüchter Christian Hahn, alle haben mit ihren Tieren 
sehr gut abgeschnitten. Kurt Heilig wurde mit seinem Lohkanin-
chen schwarz Kreisjungtiermeister. Für diese sehr guten Ergeb-
nisse herzlichen Glückwunsch an alle drei Züchter.

Vorschau Hasenessen
Am 6. Oktober 2013 findet das diesjährige Hasenessen statt.

	 Herbstfahrt
	 Herzliche Einladung zur Herbstfahrt am 2. Ok-

tober 2013. Abfahrt 14.00 Uhr, Viehhof.
Einkehr im Cafè Waldhausen.
Wer abgeholt werden möchte, bitte melden bei Rudolf Bürgin 
(Tel. 0 73 32/63 55). Abschluss „Linde“, Weißenstein.
Herzliche Grüße - die Vorstandschaft

Einladung zu einer Informationsveranstaltung am 27.09. in 
Donzdorf
VdK-Donzdorf, Schwäbischer Albverein und Stadtseniorenrat 
Donzdorf laden zu einer gemeinsamen Informationsveranstal-
tung ein.
Folgende Themen sollen dabei angesprochen werden: 
-	 wie steht es um meine Rechte als Patient? 
-	 wie funktioniert unser Gesundheitssystem? 
-	 welche Rechte und Pflichten hat der Patient vor einem Ein-

griff im Krankenhaus? 
-	 darf ich meine Patientenunterlagen einsehen? 

Frauenbund Nenningen

Nenninger Schneckafiedler e.V.

Gartenfreunde Nenningen e. V.

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V.	
	

VdK Ortsverband Lauterstein
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-	 was ist zu beachten, wenn ich ins Krankenhaus muss? 
-	 kann ich meine Klinik frei wählen, evtl. auch im Ausland? 
-	 wie steht es um den Datenschutz? 
Der Vortrag wird gehalten von einer Beraterin der UPD (Unab-
hängige Patientenberatung Deutschland
Mit der UPD steht eine neutrale, kompetente und für jeden kos-
tenfreie Anlaufstelle bereit. Sie berät beispielsweise auch über 
-	 Leistungen der Krankenkassen und über gesetzliche Neure-

gelungen 
-	 zu allgemeinen Fragen über Behandlungskosten und Be-

handlungsmöglichkeiten 
-	 bei Verdacht auf Behandlungsfehler 
-	 zu Arzneianwendungen und Therapien 

Wann: Freitag, 27. Sept. 2013, 17.30 Uhr 
Wo: Hasenheim, Heckenhofergasse 40, 73072 Donzdorf 
Dauer: ca. 1,5 Std. 
Der Eintritt ist frei! 
Wir freuen uns über Ihr Kommen. 

Wegen der Bereitstellung ausreichender Plätze wäre telef. 
Anmeldung wünschenswert, alternativ unter folgenden Rufnum-
mern: 
VdK: 0 71 62/2 17 70 + 2 13 58 
Schw. Albverein: 0 71 62/2 12 44 + 2 71 28 
Stadtseniorenrat: 0 71 62/2 32 14
Rudolf Bürgin: 0 73 32/63 55
Anton Küchle: 0 73 32/53 60

Paulus Gemeinschaft e.V.
	 Programmvorschau der Paulus Gemein-

schaft e.V. 
	 Degenfelder Straße 50 in Weißenstein für den 

Monat Oktober 2013:

Mo, 07.10.:	 8.00 Uhr: Morgengebet mit anschließendem 
Frühstück

Mi, 09.10.:	 14.30 - 16.30 Uhr offenes Fürbittgebet
Mo, 14.10.:	 20.00 -21.00 Uhr Taizégebet

Jeweils in den Räumen der Paulus Gemeinschaft
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! 

Die Paulus Gemeinschaft e.V. bietet einen Ort zum Zuhören, 
für Gespräche, für Fürbittgebet, persönliches Gebet bei z.B. 
Problemen in der Familie, Krankheit, Trauer usw. Mitglieder der 
Paulus Gemeinschaft e.V. haben eine Ausbildung und Erfahrung 
in seelsorgerlicher / geistlicher Begleitung. Unsere Dienste sind 
ehrenamtlich und unentgeltlich.

	 Fit für Herbst und Winter
	 Sie wollen / du willst etwas für die Gesundheit 

und die eigene Fitness tun. Der Turnverein Wei-
ßenstein hat das richtige Angebot dafür und 
die qualifizierte Physiotherapeutin Corinna 

Brühl leitet dieses Angebot. Im Mittelpunkt dieser funktionellen 
Gymnastik steht die Stärkung körperlicher Fähigkeiten (Ausdau-
er, Herz-Kreislauf, Beweglichkeit, Koordination, Entspannungsfä-
higkeit).
Der Kurs beginnt am Montag, 30. September, 19.45 Uhr;
danach immer montags: 19.45 – 20.45 Uhr vom 30. September 
bis 16. Dezember (12 mal) in der Turnhalle.
Bitte mitbringen:Sportkleidung und -schuhe, eventuell Isomat-
te und Getränk.
Teilnehmerbeitrag: 10,00 Euro für Mitglieder des TVW – 25,00 
Euro für alle anderen.
Einfacher geht es nicht: Ab 30. September am Montagabend 

in die Turnhalle in Weißenstein kommen und Sie sind / du bist 
dabei!

Mitmachangebote für Ihre Gesundheit am Dienstagvormit-
tag!
Nach den Sommerferien beginnen ab 10. September die hervor-
ragend eingeführten und von Marianne Otto geleiteten Kursan-
gebote im TVW neu:

Fit in den Tag
Ein runder Mix aus gezielter Kräftigung und Ganzkörpertraining 
für Bauch, Beine und Po, sowie Ausdauertraining zu motivieren-
der Musik sorgen für ein abwechslungsreiches sowie intensives 
Training, das die Muskeln und den Kreislauf in Schwung bringt.
Mit Tubes oder Therabändern und Elementen aus der Yogapraxis 
trainieren wir unsere allgemeine Beweglichkeit und Koordinati-
onsfähigkeit.

Dienstags: 09.00 Uhr – 10.00 Uhr; vierzehn Mal bis 17. Dezem-
ber in der Weißensteiner Turnhalle.
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Handtuch und ein Getränk.
Teilnehmerbeitrag: 15,00 Euro für Vereinsmitglieder –für Nicht-
mitglieder 45,00 Euro.

Yoga – Entspannung, Harmonie und Energie
Der Kurs gibt eine Einführung in die wichtigsten Körperhaltun-
gen (asanas),Atem- und Entspannungsübungen, die helfen, 
Körper und Geist in Einklang zu bringen. Neben der Kräftigung 
von Muskulatur und Gelenken soll uns die Yogapraxis gleichzei-
tig befähigen, den Herausforderungen des Alltags mit größerer 
Gelassenheit und Ruhe zu begegnen.
Yoga entspannt, kräftigt und steigert nicht nur die Beweglich-
keit, sondern unterstützt auch bei gesundheitlichen Problemen 
und fördert die Selbstheilungskräfte.
Dieser Kurs ist für jedes Alter geeignet.

Dienstags: 10.15 – 11.15 Uhr; vierzehn Mal bis 17. Dezember in 
der Weißensteiner Turnhalle.
Bitte mitbringen:Decke, bequeme Kleidung, warme Socken, evtl. 
kleines Kissen.
Teilnehmerbeitrag: 40,00 Euro für Vereinsmitglieder – für Nicht-
mitglieder 80,00 Euro.

Machen Sie mit – es tut Ihnen gut!
Wer sie verwenden kann, bekommt eine Teilnahmebeschei-
nigung, die von vielen Krankenkassen als Grundlage für eine 
Bonuszahlung anerkannt wird.
Information und Anmeldung bei Marianne Otto, Telefon 
07332/4467 oder einfach am Dienstagvormittag in die Turnhalle 
in Weißenstein kommen.

Mutter-Kind, Kinder- und Jugendturnen und Förderturnen

	 Förderturnen:
	 für den TV Nenningen u. den TV Weißenstein
	 Förderturnen ist das Turnen, das turnbegeister-

ten Kinder und Jugendlichen die Möglichkeit 
gibt, mehr für diesen Sport zu investieren, mehr 

zu üben, mehr zu können und schneller zu lernen, da sie dann 
alle zum 2. oder 3. Mal pro Woche diesen Sport treiben und bei 
Wettkämpfen und in der Schule souveräner in dieser Sportart 
sind.
Nur wer regelmäßig kommt, kann diese Vorteile schnell nutzen!
9.00 Uhr	 Klasse 1-4 (Vorschüler nach Absprache mit Jörg 

oder Lise!)
10.30 Uhr	 ab Klasse 4 – 13 (Klasse 4 kann früh, doppelt 

oder spät üben!)

28.09. in Nenningen 

Nach dem Turnen gibt es ein herrliches Angebot, wenn ihr Zeit 
habt, könntet ihr im Anschluss ans Turnen mit euren Eltern nach 
Donzdorf fahren und den Regionalentscheid im Turnen in Donz-
dorf anschauen, da könnt ihr dann schauen, was ihr noch alles 
Lernen möchtet!

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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Mutter-Kind- oder Eltern-Kind-Turnen, Kinder- und Jugend-
turnen
Gaubestenwettkämpfe
Nur eine hatte Zeit zu den Gaubestenwettkämpfen zu gehen: 
Esra Atsu
           �           Sie genoss den Wettkampf zusammen 

mit Luisa Kuhn und Franziska Nagel. 
Während Esra ihre Disziplinen turnte, 
machte Dominik Buchholz für den 
TVW Kampfrichter im Gerätturnen der 
Jungen – danke Dominik! 
. . . und dann kam die Siegerehrung, 
Esra war beim Gaujugendtreffen 
in Treffelhausen 7., wenn man so 
überlegt – 14 Mädchen aus 2 Jugend-
treffen sind im Wettkampf, da hat 
Esra nun eine richtig gute Leistung 
abgelegt:

Platz 5: Esra Atsu – 25.35 - beste Disziplin: Boden mit 13.8 
(kommt mit 8.8 in die Wertung)

Wöchentliche Übungsstunden:
Zentraler Bestandteil des Turnens sind die sechs Botschaften des 
Kinderturnens: Bewegen, Mitmachen, Spielen, Erleben, Üben 
und Können. Sie bilden die Basis für jede Kinderturnstunde. 
Dies versuchen wir umzusetzen, deshalb ganz klar – ich geh in 
jede Übungsstunde:

Mutter-Kind:14.45 – 15.45 Uhr
Kinderturnen bei Brigitte und Gabi:15.45 - 17.45 Uhr
Kinder- und Jugendturnen: 17.45 – 19.15 Uhr

Termine:
08.12.: Kinder- und Jugend-Nikolausfeier beim TVW mit allen 
Kinder- und Jugendgruppen und demFörderturnen

Ausblick:
28. Mai - 1. Juni 2014 – Landesturnfest in Freiburg –

Euer TVW

	 Instrumentenvorstellung und Informations-
abend zur Bläsergruppe am Montag, dem 
30.09.2013

	 Das Erlernen eines Instrumentes trägt nachweis-
lich zur Entwicklung von Kindern und 

Jugendlichen bei, trainiert die Koordination und fördert sowohl 
die Kreativität als auch die Fantasie. Musizieren im Verein ist 
daher ein ideales Hobby für Kinder und Jugendliche. Auch bei 
unseren Freizeitaktivitäten legen wir Wert auf Gemeinschaft 
und soziales Engagement. Die Kommunikationsfähigkeit der 
Jungmusiker und der kameradschaftliche Umgang untereinander 
werden dadurch gefördert.
Ab Mitte Oktober startet wieder eine neue Bläsergruppe. Se-
bastian Jäger ist unser„Spezialist“ für Blasinstrumente und die 
Ausbildung unseres Nachwuchses. Er bringt den Kindern und 
Jugendlichen alles bei, was sie über Blasmusik wissen müssen. 
Sämtliche Instrumente, die bei uns vertreten sind, können im 
Rahmen der Bläsergruppe gelernt werden:
Um die einzelnen Instrumente auszuprobieren und kennenzuler-
nen, laden wir am 

Montag, dem 30. September 2013 

alle interessierten Kinder und Jugendliche gemeinsam mit ihren 
Eltern zur Probe des Jugendorchesters ein. Beginn ist um 18.30 
Uhr in unserem Probelokal im Alten Schulhaus Im Städtle. Bei 
dieser Gelegenheit gibt es außerdem viele Infos zur Bläsergrup-
pe und zur musikalischen Ausbildung bei derStadtkapelle MV 
Weißenstein e. V.

Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung: 
Anja Edelmann, Jugendleiterin, Mittlere Mühle, 73111 Weißen-
stein, Telefon 07332/3096 42
Heidrun Stegmaier, 1. Vorsitzende, Eierbergstraße 15, 73529 
Schw. Gmünd-Degenfeld, Telefon 07332/3099 70
Tolga Atsu, 2. Vorsitzender, Degenfelder Straße 17, 73111 Wei-
ßenstein, Telefon 07332/921177
E-Mail: info@mv-weissenstein.de 

Lautertaler Musikertreffen in Schnittlingen vom 03.-
06.10.2013
Unter dem Motto „Gaudi auf dr Alb“ feiert der Musikverein 
Schnittlingen das 45. Lautertaler Musikertreffen im Festzelt im 
Wiesental von 03.10.-06.10.2013.

Folgendes Festprogramm erwartet Sie:
Donnerstag, 03.10.:
Frühschoppen und Fassanstich mit 100 Liter Freibier mit den 
Butzbachmusikanten und dem MV Königsbronn
Ab 17.30 Uhr: „Albfetza“

Freitag, 04.10.:
„Freaky Friday“ - Radio 7-Party mit DJ Matze Ihring

Samstag, 05.10.:
„Schnittlinger Oktoberfest“, die Tanznacht in Tracht mit „Alpen-
mafia“

Sonntag, 06.10.:
45. Lautertal Musikertreffen
Der Festgottesdienst findet um 09.30 Uhr statt
Der große Festumzug beginnt um 11.00 Uhr 
Nach dem Fahneneinmarsch:
Unterhaltung mit den Lautertal Musikkapellen aus Treffelhausen, 
Donzdorf, Weißenstein, Böhmenkirch, Wißgoldingen, Süßen und 
Nenningen 
Zum Abschluss ab ca. 18.00 Uhr: Tanzkapelle Atlanta-Sextett 
(fast in Originalbesetzung der 60er und 70er Jahre) 
Natürlich ist für Speis und Trank in gewohnter Qualität wieder 
bestens gesorgt. 
Hiermit möchten wir im Namen unserer Musikfreunde aus 
Schnittlingen bereits herzlich einladen!
Karten für Freitag und Samstag sind bei allen Musikerinnen und 
Musikern sowie den Vorverkaufsstellen (KSK Böhmenkirch; Gast-
haus Hirsch, Schnittlingen; Helene Schnötzinger, Schnittlingen; 
Landmetzgerei Hummel Grünbach, Rathaus-Apotheke Böhmen-
kirch, Filialen der Bäckerei Geiger und der Geislinger Zeitung, 
ElektroMühleis Salach, Bäckerei Kauderer Donzdorf) erhältlich.
Weiter Infos finden Sie im Internet unter www.mv.schnittlingen.
de

Achtung Musiker!
Wir treffen uns am Sonntag, dem 06.10. um 10.00 Uhr am Pro-
belokal in Uniform zur Abfahrt nach Schnittlingen. Die Umzugs-
aufstellung ist ab 10.30 Uhr in der Hirtenstraße. Beim anschlie-
ßenden Festumzug werden wir unter der Nr. 23 laufen.
Unser Auftritt auf der Bühne 1 ist um ca. 15.30 Uhr- ca. 16.10 
Uhr geplant. Bitte plant ein bisschen mehr Zeit ein, da sich die 
vorherigen Programmpunkte verschieben könnten.

Mitgliedsbeiträge
Liebe Mitglieder,
wir werden in den nächsten Tagen die Mitgliedsbeiträge für 
2013 einziehen bzw. Rechnungen verschicken. Wir bitten um 
Beachtung.

Weitere Termine:
Montag, 30.09.:
17.45 Uhr: Probe Bläsergruppe
18.30 Uhr: Offene Jugendprobe mit Instrumentenvorstellung
20.00 Uhr: Probe Großes Orchester

Samstag, 19.10.:
Jubiläumskonzert 30 Jahre Bläserjugend in Eislingenmit einem 
Gemeinschaftsjugendorchester Lauterstein

Stadtkapelle Weißenstein e. V.	
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	 Gemischter Chor
	 Die nächste Singstunde für den Gemischten 

Chor findet am Freitag, dem 27.09.2013 um 
19.30 Uhr statt. Bitte kommt pünktlich und 
möglichst vollzählig, im Hinblick auf unseren 
Auftritt in Treffelhausen ist es dringend erfor-
derlich 

Männerchor zusammen mit der Sängerriege
Die Singstunde am Donnerstag, 26.09.13 in Nenningen fällt aus.

Einladung zum Singen
An alle Herren aus nah und fern, die Freude am Singen haben, 
geht herzlich Einladung mit uns zu singen. Kommt einfach in 
unsere Singstunde und ihr werden sehen, dass bei uns auch die 
Kameradschaft stimmt. Wir singen in den geraden Wochen frei-
tags in Weißenstein, in den ungeraden Wochen donnerstags in 
Nenningen je um 20.00 Uhr. Hast du/Sie Fragen, bitte an Alfons 
Schmid, Tel. 0 73 32/54 66 wenden.

	 Tagesausflug in die Weinberge  
am 3. Oktober

	 Nach Lauffen am Neckar mit einer etwa zwei-
stündigen Wanderung am Neckar entlang und 
zurück durch die Weinberge führt unser Tages-
ausflug am 3. Oktober. Bekannt ist Lauffen als 
Geburtsstadt des Dichters Friedrich Hölderlin 

und als zweitgrößte Weinbaugemeinde Württembergs.
Für Fahrgemeinschaften treffen wir uns im Viehhof in Weißen-
stein um 8.10Uhr. Eine Anmeldung ist wegen der Bahnfahrkarte 
erforderlich bei Familie Distel (Telefon 6820) oder Familie Ziller 
(Telefon 5557). Auch Nichtmitglieder sind bei diesem Ausflug 
wie immer willkommen.
Nach der Bahnfahrt, 8.40Uhr ab Süßen, kommen wir gegen 
10.20 Uhr ohne umsteigen am Bahnhof in Lauffen an. Die 
Rückfahrt erfolgt so, dass wir spätestens um 20.10Uhr wieder 
in Süßen sind (bei ungünstiger Witterung kann früher zurückge-
fahren werden). Die Wanderung führt vom Bahnhof in Lauffen 
durch die Stadt (ein Blick in die Regiswindiskirche lohnt sich) zur 
Neckarschleife. Neckaraufwärts erreichen wir den Weg zu den 
Weinbergen, gehen wenige Höhenmeter hoch und haben von 
oben einen tollen Ausblick ins Neckartal und ins Zabertal und 
auf die Höhenzüge von Stromberg und Heuchelberg. Zurück in 
Lauffen essen wir ca. um 14.00Uhr zu Mittag und lassen den 
Nachmittag entspannt ausklingen. Wer will kann sich das histo-
rische Hölderlin-Denkmal und das moderne von Peter Lenk (im 
Kreisverkehr an der Bundesstraße) ansehen.

	 Nachruf
	 Der Zimmerstutzenverein trauert um sein Ver-

einsmitglied 

	 Ottmar Hänle.

	 Er ist am16. September 2013 im Alter von 65 
Jahren verstorben. Ottmar Hänle ist im Januar

 1973 dem Verein beigetreten und war seither Vereinskamerad, 
Freund und Gönner des ZSV. Bei der Mitgliederversammlung 
2013 wurde ihm für 40-jährige Vereinstreue die Goldene Ehren-
nadel des ZSV überreicht.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser tief 
empfundenes Mitgefühl gilt der Trauerfamilie.

Ligawettkämpfe Bezirksklasse, Sportpistole 
Wie bereits berichtet, hat eine Mannschaft den Aufstieg von 

der Kreisklasse in die Bezirksklasse erreicht. In dieser Klasse wird 
natürlich „eine andere Musik gespielt“, unsere Schützen müssen 
sich eingewöhnen und auch die künftigen Gegner kennen 
lernen. Der 1. Wettkampf war ein Heimkampf und ist sehr gut 
gelaufen. Mit nur 1 Ring Unterschied musste der Sieg dem Geg-
ner überlassen werden. Die Begegnung ZSV Weißenstein I gegen 
SV Hattenhofen endete mit 798 Ringen zu 799 Ringen.
Unsere Wertungsschützen waren Bernhard Nägele (277 Ringe), 
Kevin Rüb (276 Ringe) und Michael Lung (245 Ringe). Außer der 
Wertung blieben Robert Rein (ebenfalls 245 Ringe) und Peter 
Nitsche (219 Ringe).

Ligawettkämpfe Kreisklasse, Sportpistole, Gruppe B 
Auch unsere 2. Mannschaft hat die Saison mit einem Heim-
kampf begonnen. Trotz Niederlage wurde gut geschossen. Die 
Begegnung ZSV Weißenstein II gegen SGi Eislingen I endete mit 
768 Ringen : 779 Ringen.
Wertungsschützen waren Reiner Gunzenhauser (258 Ringe), 
Albrecht Heim (255 Ringe) und Claus Maichel (255 Ringe). 
Außer der Wertung blieben Dieter Nägele (240 Ringe) und Gerd 
Wollinger (215 Ringe).

Terminvormerkungen
U–Treff am 10. Oktober
Königsschießen am 26. und 27. Oktober
Kameradschaftsabend am 26. Oktober

Wirtschaftsdienst im Schützenhaus
Freitag, 04.10.2013:	 Knoblauch, Dieter / Maichel, Claus
Sonntag, 06.10.2013:	 Rein, Robert
Freitag ,11.10.2013:	 Nägele, Walter mit Familie 
Sonntag, 13.10.2013:	 Rühle, Konrad
Freitag, 18.10.2013:	 Kierstein, Anna / Küchle, Anton
Sonntag, 20.10.2013:	 Lung, Michael 
Freitag, 25.10.2013:	 Nägele, Helmut / Nägele, Manfred
Sonntag, 27.10.2013:	 Weiler, Albert / Weiler, Luzia 
			   (Königschießen)
Freitag, 01.11.2013:	 geschlossen (Allerheiligen)
Sonntag, 03.11.2013:	 Knoblauch, Guido
Freitag, 08.11.2013:	 Nägele, Walter mit Familie
Sonntag, 10.11.2013:	 Gunzenhauser, Reiner
Freitag, 15.11.2013:	 Knoblauch, Dieter / Maichel, Claus
Sonntag, 17.11.2013:	 Boser, Harald
Freitag, 22.11.2013:	 Kierstein, Anna / Küchle, Anton
Sonntag, 24.11.2013:	 Nitsche, Peter
Freitag, 29.11.2013:	 Nägele, Bernhard / Nägele, Dieter
Sonntag, 01.12.2013:	 Lung, Michael
Freitag, 06.12.2013:	 Nägele, Helmut / Nägele, Manfred
Sonntag, 08.12.2013:	 Rühle, Konrad
Freitag, 13.12.2013:	 Nägele, Walter mit Familie
Sonntag, 15.12.2013:	 Knoblauch, Guido
Freitag, 20.12.2013:	 Weiler, Albert / Weiler, Luzia
Sonntag, 22.12.2013:	 Boser, Harald
Freitag, 27.12.2013	 Knoblauch, Dieter / Maichel, Claus
Sonntag, 29.12.2013	 Nitsche, Peter
Freitag, 03.01.2014	 Nägele, Bernhard / Nägele, Dieter
Sonntag, 05.01.2014	 Ziller, Hubert
Montag, 06.01.2014	 Dreikönig (Spanferkelessen)
Freitag, 10.01.2014	 Nägele, Helmut / Nägele, Manfred
Sonntag, 12.01.2014	 Rein, Robert
Freitag, 17.01.2014	 Kierstein, Anna / Küchle, Anton
Sonntag, 19.01.2014	 Gunzenhauser, Reiner
Freitag, 24.01.2014	 Nägele, Bernhard / Nägele, Dieter
Sonntag, 26.01.2014	 Ziller, Hubert

Alle eingeteilten Wirte werden gebeten, bei Verhinderung (z.B. 
Urlaub, Krankheit) oder bei Terminüberschneidungen (z.B. Auf-
sicht, Wettkampf) rechtzeitig nach einer Vertretung zu suchen 
oder zu tauschen.

Liederkranz Weißenstein e. V.	
	

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.	
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Was sonst noch interessiert

Bundesagentur für Arbeit
Frauenwirtschaftstag 2013
Veranstalterinnen bieten interessanten Workshop an
„Fähigkeiten, Fertigkeiten, Kompetenzen – Eigene Stärken aktiv 
nutzen“: Zu diesem Thema laden die Veranstalterinnen des 
Göppinger Frauenwirtschaftstages dieses Jahr am 11. Oktober 
ins Business-Haus im Stauferpark ein. 
„Frauen können mehr als sie glauben“, davon sind die fünf 
Veranstalterinnen, zu denen die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Göppingen, das Regionalbüro der Netzwerke für berufliche 
Fortbildung, die Staufen Arbeits- und Beschäftigungsförderung 
gGmbH, die Beauftragte für Chancengleichheit des Landkrei-
ses Göppingen und die Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit zählen, überzeugt. 
Neben den Kompetenzen, die wir in der Schule, in der Ausbil-
dung oder im Berufsalltag erlernen und entwickeln, haben auch 
die Fähigkeiten und Kenntnisse einen großen Einfluss auf die 
berufliche und private Entwicklung, die wir in der Freizeit, im 
Ehrenamt oder im Familienalltag erwerben. Sie werden jedoch 
viel zu selten erkannt und genutzt. Im Workshop können die 
Teilnehmenden durch praktische Übungen ihre besonderen Stär-
ken herausfinden, um einerseits das Selbstwertgefühl zu stärken 
und sich damit besser in Bewerbungssituationen zu präsentieren. 
Aber auch um diese für die berufliche Neuorientierung oder für 
die Entwicklung neuer Perspektiven aktiv zu nutzen.
Jedes Jahr im Oktober finden in Baden-Württemberg die landes-
weiten Frauenwirtschaftsage mit Unterstützung des Ministeriums 
für Finanzen und Wirtschaft statt. In Workshops, Kongressen, 
Vorträgen, Beratungen, über Aktivitäten werden Frauen (und 
auch Männer) zu den Themen Wiedereinstieg von Frauen in 
den Beruf, Frauen auf dem Weg in Führungspositionen, Unter-
nehmerinnen, Unternehmensnachfolge und Existenzgründung, 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie sowie Vernetzung und Ko-
operation informiert und beraten. Mit den Frauenwirtschaftsta-
gen soll auch die große Bedeutung der Frauen als Unternehme-
rinnen, Fachkräfte, Wissenschaftlerinnen oder Forscherinnen für 
das Wirtschaftsleben Baden-Württembergs aufgezeigt werden.
Der Workshop findet am Freitag, 11. Oktober von 14.15 bis 
18.15 Uhr im Business-Haus im Stauferpark, Manfred-Wörner-
Straße 115, 73037 Göppingen statt. 
Ein arbeitsintensiver Nachmittag, zu dem alle interessierten Frau-
en und Männer ganz herzlich eingeladen sind. 
Die Anmeldung sollte bis spätestens 4. Oktober bei Marion Ja-
nousch, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Agentur für Arbeit Göppingen, sein. 
Anmeldung über E-Mail: Goeppingen.BCA@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch unter 0 71 61/97 70-461.

Kreisjägervereinigung Göppingen e. V.
Jägerprüfung 2014 - Kursbeginn im Oktober 2013!
Die Kreisjägervereinigung Göppingen führt auch in diesem Jahr 
einen Ausbildungslehrgang für die Jägerprüfung 2014 durch. 
Unser Kurs beginnt am Mittwoch, dem 9. Oktober 2013. Der 
Ausbildungskurs endet mit der Jägerprüfung im April 2014. 
Wir machen uns die Jungjägerausbildung auch weiterhin zur 
vordringlichen Aufgabe. Die Ausbildung umfasst einen zeitlichen 
Aufwand von mehr als 200 Stunden, wobei ein Drittel hiervon 
auf die praktische Ausbildung, Bau jagdlicher Einrichtungen, 
Wildackeranlagen, Teilnahmen an Treib- und Drückjagden und 
Reviergängen entfällt. Der Unterricht findet einmal wöchentlich 
abends statt.  Wir bieten im Rahmen der Jungjägerausbildung 
die Gelegenheit, an einem anerkannten Motorsägenlehrgang 
teilzunehmen und besichtigen Waffenfabriken, Gerbereien und 
Präparationsbetriebe. Auch in diesem Jahr haben im Frühjahr 

alle Kursteilnehmer die Jägerprüfung erfolgreich bestanden. Die 
Arbeit und Mühe im Rahmen der Vorbereitung waren nach dem 
Lösen des ersten Jagdscheins vergessen!
Haben Sie Interesse an der Jungjägerausbildung und wollen am 
Kurs 2014 noch teilnehmen? Kurzentschlossene haben jetzt 
noch die Möglichkeit sich anzumelden.
Wenden Sie sich bitte an Ausbildungsleiter Herrn Andreas Ober-
länder, Sommerbergstraße 46, 73326 Deggingen, tel. tagsüber 
07331/22-331 od. an Herrn Thomas Maier, tel. 0172/100 9134.

Kreisseniorenrat Göppingen
Die nächste Sprechstunde findet statt am:
Donnerstag, 10. Oktober 2013, 14.00 bis 16.00 Uhr im 
Landratsamt
Göppingen, Messerschmidtzimmer E 11
In der Sprechstunde können die gelbe Mappe mit den Vor-
druckmustern und Erläuterungen zur Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung sowie die weiße Vorsorgemappe erworben 
werden. Weiter werden Fragen zu Pflege und zur Wohnberatung 
beantwortet. Siehe auch www.kreisseniorenrat-goeppingen.de

AWB – Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Göppingen
Gewinner des AWB-Fotowettbewerbs stehen fest
Im Mai fiel der Startschuss zum Fotowettbewerb „Abfallver-
meidung – Gewinn oder Verzicht?“. Bis zum 31. August hatten 
Landkreisbewohner die Chance, Einzelfotos oder Fotoserien auf 
der AWB-Homepage hochzuladen und Gewinne einzustreichen. 
Inzwischen wurden die Siegerfotos ermittelt und die Preisträger 
informiert. Im Thema steckt die Frage, ob umweltfreundliches 
Verhalten mit Verzicht gleichzusetzen ist. Einige der eingesand-
ten Fotos belegen, dass das Ansichtssache ist: Ein Korb mit 
Gemüse, Obst ganz ohne Hülle, eine Stofftasche für die Einkäufe 
– worauf wird denn da verzichtet? Andererseits: Plastikfetzen in 
der Fußgängerzone, am Filsufer, im Wald – ist das ein Gewinn? 
Profiteur ist die Bequemlichkeit, verzichtet wird auf Lebensquali-
tät! Unter den Einsendern waren auch eine Kindergartengruppe 
und eine Schulklasse. Der Wettbewerb hat offensichtlich nicht 
nur dazu angeregt, die Wettbewerbsfrage mit aussagekräftigen 
Fotos und Texten zu beantworten. Beide Gruppen haben das 
Thema Abfallvermeidung praktisch in ihrem Alltag umgesetzt 
und im Rahmen von Projekten intensiv behandelt. 
Wenn Sie wissen wollen, wie, schauen Sie doch am letzten Sep-
temberwochenende bei uns vorbei! In der Werfthalle im Staufer-
park findet die Messe „75 Jahre Landkreis Göppingen“ statt. Der 
Abfallwirtschaftsbetrieb wird mit einem Infostand vertreten sein 
und die Siegerfotos ausstellen. Die Besucher erwartet ein Quiz 
und ein Glücksrad – Sie können nur gewinnen!

Schon vor Erschaffung der Welt hat Gott uns aus Liebe 
dazu bestimmt, vor ihm heilig zu sein und befreit von 
Schuld.
(Epheser 1, Vers 4)

Do., 26.09.	 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 
Grabenstr. 50 in Gingen/Fils, Tel. 0 71 62/37 96

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 73 31 / 6 16 19  
(Pastor Bernhard Röckle); 
Tel. 0176  / 23392505 (Pastor Donggen An) 
Tel. 0 71 62 / 92 96 92 (Gemeindehaus) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)
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	 19.30 Uhr Hauskreise bei Pastor Donggen An 
im Gemeindehaus und bei Familie Krauter, 
Christentalstraße 6 in Nenningen,  
Tel. 0 73 32/92 32 99

Fr., 27.09.	 19.30 Uhr Jugendtreff

So., 29.09.	 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Angelika Bauer, 

gleichzeitig Kinderkirche

Mo., 30.09.	 7.30 Uhr Frühgebet

Di., 01.10.	 19.00 Uhr Bibellehre
	 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.

Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden! Telefonkurzpredigt: 0 73 31/6 33 22 (täglich neu!) 
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Jehovas Zeugen
	 So., 29.09.: 17.30 Uhr Öffentlicher Biblischer 

Vortrag 
	 Thema: „Ist die Stunde des Gerichts für Babylon 

gekommen?“
	 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-

martikels:
	 „Wer ist in Wirklichkeit der treue und verständi-

ge Sklave?“

Do., 03.10.:	 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium 
	 „Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt.“
	 Kap 14 Abs: 20 - 25
	 Theokratische Predigtdienstschule und Dienst-

zusammenkunft. 
	 „Können wir jemand einladen?“

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org 
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles. . .

	 Sa., 28.09.: 18.00 Uhr Gottesdienst

	 Mi., 02.10.: 20.00 Uhr Gottesdienst

	 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche im Internet unter www.nak-goeppingen.
de

Aus den umliegenden Gemeinden

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht 
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können jetzt für die ver-
schiedenen Bereiche:
- Musikalische Grundausbildung mit der Blockflöte,
- Musikalische Grundausbildung am Keyboard,

- Musikalische Grundausbildung mit der Melodica
oder 
- zum Instrumentalunterricht angemeldet werden. 
Bitte geben Sie die Anmeldeformulare im Musikschulbüro ab. 
Je früher die Anmeldung bei der Musikschule eingeht, desto 
eher können die Wünsche (Lehrerwahl, Gruppenbildung . . .) 
berücksichtigt werden. 
Die Kindergartenkinder, die ab Oktober bei der Musikalischen 
Früherziehung mitmachen möchten (ab 4 Jahre) erhalten im Sep-
tember über den Aushang im KindergartenInformationen über 
die Schnupperstunde und zur Anmeldung.

Gruppen der Musikalischen Grundausbildung Blockflöte, Som-
merkonzert 2013

MUSIK ERLEBEN IN ELTERN-KIND-GRUPPEN ab 6 Monate
„Fridolina, sing mit mir“
Der Kurs soll die Eltern-Kind-Paare in ihrem Beziehungspro-
zess bereichern und stärken. Das Kind wird in dem jeweiligen 
Entwicklungsprozess seiner Gesamtentwicklung (sensorisch, mo-
torisch, sozial, mental, verbal) und seinen momentanen Bedürf-
nissen unterstützt. Eltern werden motiviert, musikalische Spiele 
mit ihrem Kind (auch zu Hause) durchzuführen. Sie können 
gemeinsam mit ihrem Kind die Musik in ihrer kulturellen Vielfalt 
und Qualität erfahren.
Eltern mit Babys (6 bis 12 Monate)
Kursbeginn: Dienstag, 1. Oktober 2013 um 14.00 Uhr
Der Bildungsgutschein (40,- Euro) der Landesregierung kann 
eingelöst werden.
Eltern mit Kindern (1 bis 2 Jahre)
Kursbeginn:Dienstag, 1. Oktober 2013 um 10.15 Uhr 
Eltern mit Kindern (2 bis 3 Jahre)
Kursbeginn:Dienstag, 1. Oktober 2013 um 09.15 Uhr

FÜR KINDER AB 3 JAHRE:
„Spielen mit Musik“ 
Klatschen, Patschen, Stampfen, ja das ist Musik, so musizieren 
wir im Kreis,
kommt macht alle mit!!
In kleinen Gruppen können die Kinder die Welt der Musik nun 
ohne Eltern erobern.
Singen, bewegen, tanzen und musizieren mit Orff-Instrumenten 
sollen die Freude an Musik wecken und die Kreativität der Kinder 
fördern. Durch aktives Musizieren wird das Kind in seiner Ge-
samtentwicklung gefördert.
Kursbeginn: Dienstag, 1. Oktober 2013 um 15.00 Uhr

Weitere Infos für beide Angebote:
Herbst-/Winterangebot: Oktober - Februar (5 Monate)
Kursbeitrag:26,30 Euro monatlich
Unterrichtsdauer:45 Minuten/Woche (nicht in den Schulferien)
Gruppengröße: 6 – 8 Kinder
Unterrichtsort:Musikschule Donzdorf im Schloss, 1. Stock, Zim-
mer 112 
Lehrkraft: Barbara Butz
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Musikschulbüro an.

Neuapostolische Kirche Süßen	
Postweg 21
	

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 307 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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Geschäftszeiten:
Montag - Freitag: 09.00  12.00 Uhr; Montag: 14.00  17.00 Uhr

EINZELVERANSTALTUNGEN
Nr. 132201d - Fahrt ins Landesmuseum nach Stuttgart
„Im Glanz der Zaren“
Die Romanows, Württemberg und Europa
- Große Landesausstellung im Alten Schloss unter der Schirm-
herrschaft von Winfried Kretschmann, Ministerpräsident von 
Baden-Württemberg - 
Mit keiner anderen Dynastie unterhielt das Haus Württemberg 
so enge verwandtschaftliche Beziehungen wie mit den Ro-
manows. Erstmals stehen in einer großen Landesausstellung 
die fünf Frauen im Mittelpunkt, deren Ehen die Basis für die 
außergewöhnliche gemeinsame Geschichte legten. Den Anfang 
machte 1776 die Hochzeit des Großfürsten und späteren Zaren 
Paul mit der württembergischen Prinzessin Sophie Dorothee. 
Danach kamen mit Katharina, der Gemahlin des späteren König 
Wilhelm I und Olga, der Gemahlin des späteren König Karl, 
zwei Russinnen nach Stuttgart, die zu den populärsten Frauen 
der württembergischen Geschichte avancierten. Auch zwischen 
den Nachgeborenen beider Häuser gab es Heiraten: Prinzessin 
Charlotte von Württemberg ehelichte 1824 Großfürst Michael 
von Russland. Großfürstin Wera, die Nichte und Adoptivtochter 
Olgas, kam an den Stuttgarter Hof und ehelichte Herzog Eugen 
von Württemberg. Anhand der fünf Ehen – der Russinnen in 
Württemberg und der Württembergerinnen am russischen 
Zarenhof – erzählt die Ausstellung von Prunk, Pracht und Herr-
lichkeit, aber auch von Heimweh und Alltag, von Glaube und 
Mythos, und vom Austausch zwischen Russland und Württem-
berg in Bildung, Wissenschaft und Wirtschaft. Herausragende 
und teils erstmals außerhalb Russlands gezeigte Exponate brin-
gen den Reichtum des Zarenhofes wieder zurück nach Stuttgart. 
Nach dem Museumsbesuch stehtfür einen Stadtbummel noch 
freie Zeit zur Verfügung. 
Hiltrud und Heinz Zinz
Freitag, 18. Oktober 2013
Leistungen: Begleitung, Eintritt und Führung:23,50 Euro zuzüg-
lich Kosten für die Fahrt mit der Bahn, abhängig von den aktu-
ellen Tarifen. Treffpunkt in Süßen, Bahnhof: 09.30 Uhr (Abfahrt 
09.41 Uhr). Rückfahrt nach Absprache mit den Teilnehmern.
Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit nach Süßen benötigen, melden 
Sie sich bitte bei uns.
Anmeldeschluss: 7. Oktober 2013

GESUNDHEIT
Nr. 132326d 
Yoga für Anfänger + Einsteiger 
Körperliche Anspannung hängt eng mit geistiger Spannung 
zusammen. Yoga ist ein Mittel gegen den täglichen Stress. Yoga 
hilft zu entspannen und bringt Körper, Geist und Seele in Ein-
klang. Yoga kann von jedem Menschen, gleich welchen Alters, 
praktiziert werden. Sie können in Harmonie mit sich selbst und 
Ihrer Umwelt kommen und Yoga kann in Ihnen Kräfte freisetzen, 
die Sie als Ihre Lebenskraft erfahren können. Neue Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. Bitte mitbringen: Wolldecke/Matte, 
bequeme Kleidung, warme Socken
Patricia Sonnentag, Dipl. Yogalehrerin
mittwochs, ab 9. Oktober 2013, 10.10 – 11.40 Uhr
12 Termine: 67,50 Euro
Stadthalle, Vereinsraum 2

Nr. 132370d
In Zusammenarbeit mit der Firma Carl Stahl GmbH Süßen 
Zug um Zug zur eigenen Fitness
Das neu entwickelte Fitnessgerät „Pro-X-Walker“ ist ein Spezial-
gürtel mit zwei an Seilen befestigten Handgriffen, die abwech-
selnd gezogen werden und dann wieder langsam zurückgleiten. 
Der Widerstand einer Hochleistungsfeder hält das Seil bei jeder 
Bewegung gespannt, rollt es wieder im Gürtel auf und trainiert 
so quasi im Vorübergehen Oberarme, Schultern und Rücken. 
Die Bewegungsabläufe sind ähnlich wie beim Nordic Walking 
nur ohne Stöcke. Jedem Teilnehmer wird kostenfrei ein „Pro-X-
Walker“ von der Firma Carl Stahl zur Verfügung gestellt.
Bitte beachten Sie, dass es ich hierbei um eine Veranstaltung im 
Außenbereich handelt und körperliche Fitness und Trittsicherheit 
voraussetzt. Bitte tragen Sie bequeme Sportkleidung.
Anke Stamer
donnerstags, ab 10. Oktober 2013, 18.00 – 19.00 Uhr
4 Termine: 21,50 Euro
Treffpunkt: östlicher Schlosshof, Brunnen
Termine: 10.10.2013, 24.10.2013, 07.11.2013 und 14.11.2013

Nr. 132338d - Bauchtanz - Anfänger
- Körpererfahrung nach orientalischen Klängen-
Der Bauchtanz ist eine ideale Haltungsschulung mit Bewegungen 
für den ganzen Körper und beinhaltet Gymnastik mit verschiede-
nen Elementen aus der Wirbelsäulen- und Beckenbodengymnas-
tik. Durch die Bewegungen, die Musik und die abschließenden 
Entspannungstechniken können Sie die wohltuende Wirkung 
selbst fühlen. Bitte bequeme Kleidung, Schläppchen oder ABS-
Socken und Tuch für die Hüfte mitbringen.
Andrea Knöll
freitags, ab 18. Oktober 2013, 17.30 – 18.45 Uhr
10 Termine: 70,00 Euro, Stadthalle, Vereinsraum 3

ERNÄHRUNG
Nr. 132305d 
Internationale Küche: „Fisch ahoi“ – Zusatztermin
Wir bereiten Meeresfische in den verschiedensten Variationen 
zu. Dazu reichen wir frisches Gemüse, Salate oder sonstige 
schmackhafte Beilagen. Der Höhepunkt des Abends wird sicher-
lich die Bouillabaisse (französische Fischsuppe) und ein Fisch im 
Ganzen sein.
Günter Schmidt
Samstag, 12. Oktober 2013, 19.00 Uhr
1 Abend: 11,00 Euro + 18,00 Euro Lebensmittelkosten
Messelbergschule, Lehrküche

SPRACHEN
Nr. 132424d - Französisch mit geringen Vorkenntnissen (A1)
Die Teilnehmer dieses Kurses haben sich schon ein wenig mit der 
französischen Sprache vertraut gemacht und erste Grundkennt-
nisse erworben. Wir werden auch im neuen Semester den Ein-
blick in das Alltagsleben der Franzosen vertiefen und dabei den 
Wortschatz erweitern und neue Satzstrukturen kennenlernen.
Wir freuen uns ganz besonders über neue Teilnehmer! Ent-
decken Sie moderne Unterrichtsmethoden, mit denen Lernen 
einfach Spaß macht. Wer noch nicht ganz entschlossen ist, ist 
herzlich eingeladen in der ersten Kursstunde zum Schnuppern 
vorbeizukommen. Lehrbuch: Découvertes 1, Klett Verlag
(Bitte melden Sie sich auch zum Schnuppern ganz regulär bei 
der VHS an, damit wir besser planen können und Sie über evtl. 
Terminänderungen informieren können.)
Kristine Schäfer
donnerstags, ab 17. Oktober 2013, 18.00 – 19.00 Uhr
12 Abende: 37,00 Euro, Rechberg-Gymnasium, Neubau, N 3

DATENVERARBEITUNG
Nr. 132510d  - Word – Themenabende
Arbeiten mit Serienbriefen
Sie haben den Word-Grundlagenkurs besucht und möchten nun 
ihre Kenntnisse erweitern? Sie haben Grundkenntnisse in Word 

Volkshochschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle: 

Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
3. Stock, Zimmer 310 
Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
E-Mail: vhs@donzdorf.de 
Internet: www.donzdorf.de/vhs
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und möchten nun die vielseitigen fortgeschrittenen Anwen-
dungsmöglichkeiten kennenlernen? Die nachfolgenden Themen-
abende bieten Ihnen die Möglichkeit hierzu.
Voraussetzung: 
Teilnehmer/-innen sollten den Grundlagenkurs Word bei der VHS 
besucht haben bzw. vergleichbare Kenntnisse besitzen.
Günther Stier 
Donnerstag, 10. Oktober 2013, 17.30 – 20.30 Uhr
1 Abend/ 4 UE: 18,00 Euro
Steingarten-Grundschule, Computerraum 2. Stock
Anmeldeschluss: 1. Oktober 2013

JUNGE VHS
Nr. 132281d - Kunst und Handwerk für Kinder
von 7 bis 13 Jahren mit und ohne Vorkenntnisse, neuer Kurs mit 
neuen Themen. Wünschen Sie sich, dass ihr Kind seinen Phan-
tasien und Träumen freien Lauf lässt, seine Kreativität entwickelt 
und ganz entspannt nebenbei die Regeln der Kunst und der Ma-
lerei erlernt? Angewandt werden im Kurs verschiedenste Techni-
ken und Materialien, es wird dabei die Feinmotorik ausgebildet 
und das Farb- und Schönheitsgefühl der Kinder wird verfeinert. 
Dieser Kurs wird von einer langjährig erfahrenen Kunstpädago-
gin phantasievoll und altersgerecht geleitet. Themen sind u.a. 
Mosaikbild erstellen, venezianische Masken gestalten, sowie 
Malerei und Grafik . . . Bitte am 1. Kurstag mitbringen: dickes 
Malpapier, 2 - 3 Pinsel versch. Stärken und Bleistift.
Weiteres Material wird von der Kursleiterin besorgt. Bitte 16,00 
Euro Materialkosten im Kurs bezahlen. 
Tatsiana Hummel-Karpovich, Kunstpädagogin
samstags, ab 12. Oktober 2013, 09.00 – 10.30 Uhr
8 Termine: 54,00 Euro, Messelbergschule, Zeichenraum
KURSBEGINNLISTE
Montag, 30.09.2013
Nr. 132420d Französisch Konversation (B2) 

Dienstag, 01.10.2013
Nr. 132227d Liedbegleitung mit Gitarre für Erwachsene mit 
Vorkenntnissen

Mittwoch 02.10.2013
Französisch Mittelstufe (A2)

Freitag, 04.10.2013
Nr. 131105d Geführte Flug- und Wanderreise nach Kreta

	 Singstunden
	 Di., 01.10.: 19.30 Uhr Singstunde Frauen- und 

Männerchor
	 anschließend gemeinsamer Ausgang
	 Di.,08.10.:	19.00 Uhr Frauenchor
	 20.15 Uhr Männerchor
	 Di., 15.10.: 19.00 Uhr Frauenchor, anschließend 

Ausgang
	 20.15 Uhr Männerchor
Di., 22.10.:	 19.00 Uhr Frauenchor, 20.15 Uhr Männerchor
Di., 29.10.:	 19.00 Uhr Frauenchor, 20.15 Uhr Männerchor

Wir bitten die Sängerinnen und Sänger um pünktliches und 
vollzähliges Erscheinen.

	 „Trimm dich fit mit Sahnehäubchen“
	 heißt das neue Theaterstück, das Ihnen die 

Theatergruppe „Abgeschminkt“ der 
Kolpingsfamilie Donzdorf in diesem Jahr 
präsentiert.

Eine Komödie in zwei Akten von Jürgen Baumgarten.
Zum Inhalt: Petra Becker betreibt ein kleines Café auf dem Lan-
de. Leider bleibt die Kundschaft fast gänzlich aus. Aber Petras 
Freundinnen - und gleichzeitig beste Kundinnen - Veronika 
Carstens und Tina Schneider sind täglich bei Petra zu Gast und 
genießen deren Backkünste in vollen Zügen. Dabei wäre es doch 
eigentlich besser, keinen Kuchen zu essen und abzunehmen. 
Die Idee eines Fitness-Cafés wird geboren. Da kommt es gerade 
recht, dass sich die Vertreterin Michaela Lippert in das kleine 
Café verirrt und die Drei bei ihrer Idee tatkräftig unterstützt.
Doch die Ehemänner von Petra und Veronika, Erich Becker und 
Ingo Carstens sind mit dieser Entscheidung nicht gerade zufrie-
den, da der finanzielle Aufwand zu hoch ist und die Geschäfte 
nicht sonderlich gut laufen. Nach einem Streit kocht dann jeder 
sein eigenes Süppchen und so kommt es, dass eines Nachts 
mehr im Café los ist als tagsüber ...

Die Aufführungen sind am:
Freitag, 8. November 2013,	 20.00 Uhr
Samstag, 9. November 2013, 	 20.00 Uhr
Sonntag, 10. November 2013, 	 16.00 Uhr
Mittwoch, 13. November 2013,	 20.00 Uhr
Donnerstag, 14. November 2013,	 20.00 Uhr
Freitag, 15. November 2013,	 20.00 Uhr
Samstag, 16. November 2013,	 20.00 Uhr
Der Kartenvorverkauf startet am Montag, 7. Okt. 2013 bei 
Hut-Schurr, Hauptstr. 69, Donzdorf, Telefon: 0 71 62/92 94 99 
oder ONLINE auf der Homepagewww.abgeschminkt.net

	 Weinwanderfahrt am Donnerstag, 3. Okto-
ber (Feiertag)

	 Auch der Herbst hat seine schönen Tage, und 
unsere traditionelle Weinwanderfahrt steht vor 
der Tür. So wollen wir der Jahreszeit entspre-
chend die Schönheiten der Natur und was sie 

uns an Köstlichkeiten bietet genießen – Die Weinlese – den Wein 
- deshalb fahren wir ins Bottwartal zur Burg Lichtenberg – eine 
Höhenburg über der Gemeinde Oberstenfeld. Die Burg gilt als 
eine der ältesten Stauferburgen Deutschlands. Wir genießen 
dort die herrliche Aussicht, und unternehmen eine Wanderung 
durch die umliegenden Weinberge. Weiter geht es dann nach 
Beilstein zu unserem Besen „Zur Bütte“. Bei einem guten Tröpfle 
Wein, gutem Essen und vor allem gutgelaunte Wanderer wollen 
wir den Tag gemütlich ausklingen lassen.
Abfahrt:
10.00 Uhr Sozialstation Donzdorf
10.05 Uhr Rathaus Winzingen
Bei evtl. Fragen einfach Hildegard anrufen, Tel. 01704 758818 
oder 2 12 37.

	 Unsere nächsten Termine:
	 Monatlicher Stammtisch der Wanderfreunde
	 Unser nächster Stammtisch findet am kommen-

den Samstag, dem 28.09.im Gasthaus Schielein 
in Weißenstein statt.Dazu sind natürlich wieder 

alle Wanderfreunde, Freunde und Bekannte ganz herzlich einge-
laden.Abfahrt in Donzdorf ist um 18.00 Uhr am Europaplatz !

Vorschau:
Kameradschaftsabend in der Gaststätte „Traube“ am 
Samstag, dem 19.10.
Beginn 18.00 Uhr. An diesem Abend wollen wir ein einheitli-
ches Essen bestellen (Schlachtplatte mit Kraut) deshalb ist eine 
Voranmeldung unbedingt erforderlich!

Männergesangverein 1884 Donzdorf e. V. 
mit Frauenchor seit 1990
	

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf	
	

Wanderfreunde Donzdorf e. V.	
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Anmeldungen sind ab sofort bei unserer Lotte unter 
07162/929101 möglich

	 „So eine Liebe“ von Pavel Kohout
	 Neue Inszenierung „So eine Liebe“ des Aktions-

theaters Donzdorf e.V. unter der Leitung von 
Gerhart Kraner und Ulrike DesRoches– Premie-
re am 25. Oktober

	 Sobald die Zuschauer im Saal der Donzdorfer 
Stadthalle Platz nehmen, finden sie sichim Zu-

schauerraum einer Gerichtsverhandlung wieder, die sich schon 
bald als alles andere als handelsüblich entpuppt: 
Die Studentin Lida Matys (Maren Evers) ist mit dem Konstrukteur 
Milan Stibor (Nico Campanella) liiert. Der junge Mann, noch im-
mer der Augapfel seiner alleinerziehenden Mutter (Ingrid Pfeif-
fer), überredet Lida, ihn zu heiraten. Am Vorabend der Hochzeit 
trifft sie ihre Jugendliebe, den Rechtswissenschaftler Peter Petrus 
(Raphael Wohlfahrt), wieder. . . 
Stück für Stück decken die verhandlungsführenden Herren im 
Talar (Mira Nagel, Dieter Biskup) in ihren Verhören eine fatale 
Kette von Irrtümern und Fehlern auf - obwohl jeder der Ange-
klagten doch nur aus Liebe gehandelt hat. Oder das zumindest 
glaubt. Doch wer ist schuldig?
Die Premiere von „So eine Liebe“, unter der Leitung von Gerhart 
Kraner und Ulrike DesRoches, findet am 25. Oktober um 20.00 
Uhr in der Stadthalle Donzdorf statt. Weitere Aufführungen 
am 26. und 27. Oktober, ebenfalls jeweils um 20.00 Uhr in der 
Stadthalle.
Karten:  für 9,- und ermäßigt 6,-Euro unter karten@aktionsthea-
ter.de oder an der Abendkasse.

Außerdem Gastspiel bei den Göppinger Theatertagen – Sams-
tag, 23. November, 14.00 Uhr im Alten E-Werk.

Besuchen Sie uns auch unter: www.aktionstheater.dew-
ww.facebook.com/aktionstheater

	 Theaterfahrt Rechberghausen
	 „Der zerbrochene Krug“ Lustspiel von Heinrich 

Kleist am 18.10.2013 - Abfahrt 18.45 Uhr Euro-
paplatz - Unkosten ¬ 18,- Euro

Zum Stück:
Bei Eves nächtlichem Stelldichein zerbrach der edle Krug ihrer 
Schwester Marthe. Doch nicht nur der, sondern beinahe auch 
ihre Beziehung zu Ruprecht, da sie sich weigert, Anwesenheit 
und Identität des „großen Unbekannten‘“ preiszugeben. Damit 
Eves guter Ruf bewahrt wird, zerrt Marthe den Ruprecht wegen 
des Krugs vor den Dorfrichter Adam. Doch der, reichster Mann 
am Ort, Gastwirt, Bürgermeister und eben auch einmal in der 
Woche korrupter und Recht beugender Dorfrichter tut alles, 
damit Eve schweigt und seine „heile Welt“ in Ordnung bleibt.
Doch diese gerät in Brüche als Gerichtsrat Walter erscheint, um 
nach dem Rechten zu sehen. Richter Adam verstrickt sich in sein 
eigenes Lügenlabyrinth. Scherben, Risse und Brüche - sehr zur 
Freude der Zuschauer. Anmeldung bis 14.10.2013 bei Günter 
Simnacher Telefon 0 71 62/2 32 14

Tanz im Oktober.
Nach der Sommerpause ist am Dienstag, dem 01.10.2013 ab 
14.30 Uhr im Opus-Restaurant wieder ein Bunter Nachmittag 
mit Unterhaltung und Musik von Oldie King Hupfer zum Zuhö-
ren und Tanzen. Neue Gäste sind herzlich willkommen.

Sprechstunde 
Die Sprechstunde findet statt am Mittwoch, dem 02.10.2013 

von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr im Haus der Sozialstation. Herr 
Rolf Langbein und Herr Otto Maier informieren über Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht und sind Ihre Ansprechpartner 
für Fragender älteren Generation.

Infoabend für die gesamte Bevölkerung:
Wie steht es um meine Rechte als Patient.
Freitag, 27.09.2013, 17.30 Uhr Hasenheim Donzdorf, He-
ckenhofergasse 40
Referentin: Greta Schuler,Patientenberaterin UPD
Eintritt frei!

	 Apfeltag des Obst- und Gartenbauvereins 
Donzdorf

	 Am Sonntag, 29. September 2013 findet im 
Kaplaneigarten der Apfeltag des Donzdorfer 
Obst- und Gartenbauvereins statt. Wir sind, als 

ebenfalls naturverbundener Verein, mit einem Stand vertreten 
und runden das vielfältige Angebot des Obst- und Gartenbau-
vereins rund um den Apfel mit Informationen über die Bedeu-
tung der Biene ab und bieten Erzeugnisse der Imkerei an. Beginn 
ist am Sonntag um 11.00 Uhr.

	 Benefiz-Veranstaltung am 27. September 
2013

	 Schon jetzt wollen wir auf eine weitere Veran-
staltung im Rahmen unseres Jubiläumsjahres

hinweisen:
Am Freitag, dem 27. September findet um 19.30 Uhr, im Marti-
nushaus ein ganz besonderer
Vortrag für interessierte Wanderer, Bergfreunde und Bergsteiger 
statt.
Klaus und Heidi Jung aus Kaiserslautern berichten von einer 
Expedition zum Aconcagua, dem höchsten Berg Amerikas.
Klaus Jung ist Hochtourenführer und Expeditionsleiter im Deut-
schen Alpenverein.

Aconcagua, 6.959 m - Expedition zum Berg der Stürme

Der höchste Berg Amerikas ist einer der „Seven Summits“! 
Am 6.959 m hohen Gipfel des Aconcagua in Argentinien hat 
die über 7.500 km lange Kette der Kordillieren ihren höchsten 
Punkt. Die wenigsten Bergsteiger sind den Anforderungen dieses 
Berges gewachsen. Mitglieder der DAV-Sektion Kaiserslautern 
wollten die Problematik des Höhenbergsteigens erleben und den 
höchsten Berg Amerikas besteigen. Bei dieser Expedition war 
auch ein Teilnehmer aus Donzdorf dabei: Ernst Holl, der diesen 
Berg schon im Alleingang bestiegen hatte und auch ein Buch 
darüber geschrieben hat.
Eine erste Akklimationstour ab Puente del Inca machte vertraut 

Aktionstheater Donzdorf e.V.	
	

Stadtseniorenrat Donzdorf

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e. V.

BUWETU
	 Verein zur Unterstützung der Diözese 

Luebo/R.D. Kongo e.V.	
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mit der Höhenproblematik und dem ständigen Wind. Im weite-
ren Aufstieg durch das Horconestal nach ,,Confluenza“, 3.200 
m,sowie zur gewaltigen 3.000 m hohen Südwand und zum 
Basislager ,,Plaza de Mulas“ auf 4.250 m erlebt man großarti-
ge, farbige Landschaften. Die Probleme des Höhenbergsteigens 
werden durchlebt beim Einrichten der Hochlager ,,Nido de 
Condores“, 5.462 m, und ,,Plantamura“, 5.850 m. Schöne Stim-
mungen in den Hochlagern - Kälte und immer wieder Stürme. 
Der ,,vienteblanco“, ,,weißer Wind“ lässt schon im Basislager 
ahnen, womit Bergsteiger in der Gipfelregion zu rechnen haben. 
Dennoch erreichten acht Teilnehmer an drei verschiedenen Tagen 
den Gipfel! Expeditionsleiter Klaus Jung und Expeditionsarzt Dr. 
Markus Hoefer sind mit dem Verlauf der Expedition zufrieden - 
es war für alle ein großartiges Erlebnis!
Dieses Bergerlebnis können die Besucher am Freitag, dem 27. 
September 2013, eindrucksvoll miterleben.
Schon jetzt ergeht herzliche Einladung an alle Interessierten!

Der Eintritt ist frei! Um Spenden für das aktuelle 
,,Moringa“-Ernährungsprojekt von BUWETUwird gebeten.

Mitglied bei BUWETU
Den geringen Beitrag von 12,- Euro im Jahr kostet die Mitglied-
schaft bei BUWETU: Wir freuen uns über jedes neue Mitglied bei 
BUWETU. Damit helfen Sie den Menschen in der Diözese Luebo 
im Kongo.

Spendenkonto
Volksbank Donzdorf BLZ 610 605 00 Kto.-Nr. 109 134 001
E-Mail: info@buwetu.de, Internet: www.buwetu.de
Kontaktadresse Reinhold Klaus, Schattenhofergasse 7, 73072 
Donzdorf, Telefon 0 71 62/94 89 146

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e.V.
	 8. Winzinger Schlachtfest
	 am Sonntag 29. September 2013 
	 ab 10.00 Uhr findet am Gemeindehaus Winzin-

gen (bei kühlerem Wetter steht natürlich auch 
der Saal im Gemeindehaus zur Verfügung) das 
8. Winzinger Schlachtfest statt.

	 Liebe Leut, ob Jung, ob Alt,  
lasst doch eure Küche kalt. . . .

Nehmt Oma, Opa, Nachbar, Kind,  
Und kommt nach Winzingen geschwind.
Bei Leberwurscht ond Sauerkraut,  
a Schnäpsle, dass es gut verdaut.
Ob bei Fanta, Cola, Wein oder Bier,  
machen wir es uns gemütlich hier.
Bei ons isch es immer wieder schee,
es grüßen die Holzbrockeler mit 3 kräftigen Hui dädä

	 Stauden - winterharte Gartenschätze
	 am Dienstag, 1. Oktober, um 19.30 Uhr im 

Bezirksamt.
	 Im Herbst hält der Staudengarten immer Arbeit 

bereit. Egal, ob es sich um allgemeine Pflege-
maßnahmen vor dem Winter oder um Neugestaltungen handelt, 
es gibt immer genügend zu tun. Ein Vortrag von Frau Sigrid 
Erhart mit Informationen und Tipps rund um den Herbstgarten. 
Alle Gartenfreunde (auch Nichtmitglieder) sind herzlich eingela-
den!

Vorankündigung: Hauptversammlung mit Wahlen
am Dienstag, 15. Oktober, 19.30 Uhr im Gasthaus „Bergblick“.

Ski-Club Degenfeld
Veteranenskispringen am 29. September
Wir dürfen alle Skisprungfreunde recht herzlich zu unserer 
Herbstveranstaltung und gleichzeitig letztem Sommersprin-
gen dieser Saison am Sonntag, 29.09.2013 nach Degenfeld 
einladen. Ab 14.00 Uhr werden wir das Veteranenspringen, 
ein Nachwuchsspringen und die Vereinsmeisterschaften von der 
15-Meter-Mattenschanze durchführen. Der Eintritt ist frei. Teil-
nahmeberechtigt fürs Veteranenspringen sind alle Damen und 
Herren, die das 30ste Lebensjahr vollendet haben. Möglich sind 
Sprünge sowohl mit Alpin- als auch mit Sprungski. Dabei zählt 
nur die Weite. Wir würden uns über viele einheimische Teilneh-
mer, gerne auch in nostalgischem Outfit, sehr freuen. Anmelden 
kann man sich bei Frank Ziegler, Tel. (0160) 96067194. Jeder 
Teilnehmer erhält eine Urkunde und einen Preis. Wer gerne vor-
her auf der Schanze trainieren möchte, hat am 29.09. morgens 
ab 10.30 Uhr Gelegenheit dazu. Freuen würden wir uns auch 
über viele Zuschauer und Fans.  Für das leibliche Wohl inklusive 
Mittagstisch und Kaffee/Kuchen ist bestens gesorgt.
Weitere Infos gibt es unter www.skiclub-degenfeld.de.

Kinderartikelmarkt am Dienstag 8. Oktober 
2013 in Böhmenkirch
im Kath. Gemeindehaus mit Kaffee und Kuchen
Zu Beginn der kalten Jahreszeit führen wir wieder unseren Kin-
derartikelmarkt durch. Wir möchten für Sie schöne gut erhaltene 
Kinderkleidung, Kinderfahrzeuge, auch Fahrräder, Spielzeug, 
Kinderwägen, einfach alles rund ums Kind anbieten.

Anlieferung	 Montag17.00 - 18.00 Uhr
Verkauf	 Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr
Auszahlung und Rückgabe	 Mittwoch17.00 – 18.00 Uhr

Wenn Sie uns Ihre Waren zum Verkauf anvertrauen wollen: 
Unterlagen zum Auszeichnen Ihrer Artikel erhalten Sie ab sofort 
bei Blumen Klingler/Böhmenkirch oder können Sie per E-Mail 
anfordern (kinderartikelmarkt-bk@web.de) Bitte beachten Sie 
die darin enthaltenen Hinweise. Es wird 1 Liste pro Teilnehmer 
abgegeben für maximal 100 Artikel.
Am Dienstagnachmittag stehen dann die angelieferten Waren 
gut sortiert für Sie zum Kauf bereit. Nützen Sie die Gelegenheit, 
gut und günstig einkaufen zu können. Der Erlös ist wieder für 
soziale Zwecke bestimmt. Über eine rege Teilnahme auch aus 
den umliegenden Gemeinden freuen wir uns sehr.
Die Mütter des Kath. Kindergartens bieten während des 
Verkaufs wieder Kaffee und Kuchen an und sie machen auch 
Kinderbetreuung, damit Sie in Ruhe einkaufen können.

Schönstatt-Müttergruppe Böhmenkirch

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Zum Begegnungsnachmittag am Samstag, 
28.09. laden wir ab 14.00 Uhr ganz herzlich 
ein. 

Allergie- und Asthmagruppe Stauferkreis  
Göppingen
Das neue ABC(D) des COPD
Die chronisch verengte Lungenerkrankung – COPD – ist durch 
dauerhaft entzündete und verengte Atemwege gekennzeichnet. 
Umgangssprachlich wird die Erkrankung auch als Raucherlunge 
bezeichnet. Eine sorgfältige Diagnose und Medikation ist äußerst 
wichtig.

Landfrauen Degenfeld	
	

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V.	
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Herr Dr. Michael Barczok, Lungenfacharzt in Ulm, spricht über 
neue Erkenntnisse in der COPD-Therapie.
Die Veranstaltung findet am Montag, dem 30.September 
2013 – 19.30 Uhr – im FORUM Donzdorf Hauptstr. 59 statt.
Wir laden alle Mitglieder und Interessenten herzlich ein. Der 
Eintritt ist frei. Weitere Infos bei Herrn Adolf Dobesch, Tel. 0 71 
62/71 14, sowie im Internet unter www.dr-gropper.de/forum-
donzdorf

Rätsche im Schlachthof / Rätschenmühle e.V. 
Geislingen
Dokumentarfilm mit Konzert
Samstag, 28. September 2013, 20.30 Uhr
Sergio Vesely „Rey Negro – der schwarze König“
Filmkonzert mit Sergio Vesely anlässlich des 30. Jahrestages des 
Militär-Putsches in Chile. Eine Kooperationsveranstaltung mit der 
Volkshochschule Geislingen und amnesty international Gruppe 
Geislingen. 

1. Geislinger Kulturherbst 2013
Kabarett - Sonntag, 29. September 2013, 20.30 Uhr
Ralf Currle alias ralfmitf „Schubart kehrt zurück“

Kabarett
Mittwoch, 2. Oktober 2013, 20.30 Uhr
Alfred Dorfer „bisjetzt – solo“

Nähere Infos unter www.raetsche.de


